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18.08.
                          14.00 Uhr                                                                

SCV M1 -                              
HVRW Laupheim

23.08.
                          20.00 Uhr                                                            

SCV M1 -                              
SG Kempten-Kottern

28.08.
                          20.00 Uhr                              

SCV M1 -                              
TV Immenstadt

08.09. 
                                        

Turnier und Ausstellung unter 
dem Motto „Woisch no“ 

 

26.08. 
15.00 Uhr                                  

SG Vöhringen-Illerzell -                               
SV Grafertshofen

13.08. - 
17.08. 
Tenniscamp

03.09. - 
07.09. 

SCV –                          
Wieland – Sommerfreizeit
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Samstag 18.08.2018                                    

SCV M1 – HVRW Laupheim  14.00 Uhr

Donnerstag, 23.08.2018                               

SCV M1 – SG Kempen-Kottern          20.00 Uhr

Dienstag,  28.08.2018                                    

SCV M1 – TV Immenstadt     20.00 Uhr

Samstag, 08.09.2018                                   

Turnier und Ausstellung                                          

unter dem Motto „Woisch no“

 

p Fußball

Sonntag, 26.08.2018                                       

SG Vöhring.-Illerzell – SV Grafertshof. 15.00 Uhr

p Tennis

Montag 13.08.2018 bis 17.08.2018                          

SCV Tenniscamp

p Hauptverein

Montag 03.09.2018 bis Freitag 07.09.2018  

SCV – Wieland – Sommerfreizeit  
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Redaktion                                                 
Ausflug der „Vöhringer Senioren“ zu Ritter Sport                   
und ins SWR-Funkhaus

Nach dem schönen Ausflug im ver-
gangenen Jahr an den Bodensee ist 
auch in diesem Jahr im September 
wieder eine Ausfahrt unter dem Titel 
„Vöhringer Senioren“ geplant.

 In diesem Jahr geht die Fahrt nach Wal-
denbuch ins Schokoladenmuseum von Rit-
ter Sport und anschließend weiter nach 
Stuttgart ins SWR-Funkhaus. 
 In der Schokoausstellung von Ritter Sport 
seht ihr, wie aus einer Kakaobohne eine 
Tafel Schokolade entsteht. Danach hat man 
die Möglichkeit im Schokoshop einzukau-
fen und sich von den tollen Angeboten im 
Fabrikverkauf begeistern lassen. Nähere 
Infos zum Schokomuseum findet ihr unter 

www.ritter-sport.de/de/besuchen/
 Im SWR-Funkhaus erwartet euch dann 
eine dreistündige Führung, bei der ihr hinter 
die Kulissen schauen könnt und erfahrt, wie 
aufwendig SWR-Produktionen gemacht 
werden. Abschließend habt ihr noch die 
Möglichkeit ein Fernseh- und Hörspiel-
studio zu besichtigen. Nähere Infos zum 
Funkhaus unter   ww.swr.de  

Die Fahrt findet am Mittwoch,
12. September, statt.
 
Abfahrt:  10 Uhr Sportpark Vöhringen
Ankunft:  ca. 21 Uhr Sportpark Vöhringen
Preis:    Mitglieder: 28,00 �
         Nichtmitglieder: 33,00 �
Reiseleitung:  Alois Heinrich

 Die Anmeldung ist über die Geschäfts-
stelle möglich:

info@scvoehringen.de
oder 07306/950020.
Anmeldeschluss ist der 20. August!!!

Der Ausflug ist zwar unter dem Na-
men „Vöhringer Senioren“ ausge-
schrieben, jedoch darf natürlich jeder 
daran teilnehmen, der gerne mal die 
Schokoausstellung oder das SWR-
Funkhaus besuchen möchte!
Gerne dürft ihr auch Freunde und 
Bekannte mitnehmen. Dieser Ausflug 
ist nicht nur für SCV-Mitglieder!

(Alois Heinrich)

SCV – Wieland – Sommerfreizeit vom 
03.09.18 bis 07.09.18
 Unter der bewährten Leitung von 
Michael Gessel (SCV-Jugendbeauftragter), 
Sabine Schopf (Leitung Kindersportclub) 
und Team findet in der letzten Ferienwoche 
eine Freizeit für Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren statt, zu der auch Kinder angemeldet 
werden können, deren Eltern nicht in einem 
Beschäftigungsverhältnis bei der Firma 
Wieland-Werke AG stehen. 
 Eine Woche lang stehen Spiel und Spaß, 
Sport, Bewegung an der frischen Luft sowie 
Ausflüge im Vordergrund. Ein paar Plätze 
für Kurzentschlossene sind noch ver-
fügbar. Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Michael Gessel, E-Mail:

michael-gessel@gmx.de
Tel.: 0151/56164279

(Michael Gessel)
 

Weitere Eindrücke vom 
Jubiläums-Umzug

 Wir haben im Juni ein tolles 
Jubiläum 125 Jahre SC Vöhrin-
gen gefeiert. Trotz zahlreicher 
Bilder in der Juli-Ausgabe des 
SCVaktuell haben wir wegen der 
beschränkten Platzverhältnisse 
nicht alle beim Umzug mitma-
chenden Gruppen abbilden 
können. Deshalb folgen nun 
weitere Eindrücke auf der fol-
genden Seite und auf der Rück-
seite, um das rare, aber vor al-
lem sehr schöne Ereignis eines 
Sportlerumzugs in der Stadt 
Vöhringen gebührend zu würdi-
gen. 

 

• I n t e r n e s •

Geburtstage

Aufgrund der neuen EU Datenschutzver-

ordnung können wir die Geburtstage un-

serer Mitglieder nicht mehr veröffentlichen

• T • I • C • K • E • R •

Wir bedanken 
uns bei allen Werbepartnern für Ihre Unter-

stützung in vielfältiger Art und Weise. Ohne 

sie wäre die Verwirklichung unserer SCV-

Zeitung nicht möglich. Ein besonderer 

Dank gilt unseren Haupt- und Premium-

sponsoren sowie den Förderern des Ver-

eins, die nicht genannt werden wollen.

Wir bitten
alle Werbepartner, welche die Abteilungen 

spezifisch über die SCV-Vereinszeitung hin-

aus unterstützen wollen, dies wie bisher zu 

handhaben.

Wir bitten
alle Vereinsmitglieder unsere Werbepart-

ner Firmen und Förderer bei ihren Über-

legungen, Dispositionen und Vorhaben 

wohlwollend einzuschließen und bei der 

Realisierung zu berücksichtigen.

mailto:scheffold-voehringen@gmx.de
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25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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 Falls Sie, liebe Handballfreunde, Ge-
orge, den Sie ja alle bestens kennen, 
weiterhelfen können, oder einen Tipp für 
ihn haben, setzen  Sie sich bitte direkt mit 
ihm unter 0162 772 3409 in Verbindung. 
Im Voraus schon vielen Dank!
 Auch unsere F1-Spielerin Nicole Beinlich 
sucht eine Wohnung mit zwei bis drei 
Zimmern inklusive Einbauküche bis etwa 
550 Euro warm in Vöhringen. Nicole ist 
unter  0176 326 657 50 zu erreichen.

Woisch no? 
Liebe Handballfreunde, 
 im letzten SCVaktuell haben wir Sie 
schon über unsere für den 8. September 
geplante Doppelveranstaltung informiert. 
Hier nun die versprochenen weiteren Infor-
mationen. 
 Während in der Halle das SCV-Jubilä-
umsturnier durchgeführt wird, findet im 
Sportpark eine ganztägige Ausstellung 
statt. Neben einer Galerie der Meister von 
1978 bis 2016 präsentieren wir unter an-
derem 
-  7 „Schriftführungs-Bücher“ der Jahre 
 1955 bis 1977, handgeschrieben von 
 unserem ehemaligen Schriftführer Alfred 
 Schlenz, ergänzt mit Pressebereichten 
 und z.T. historischen, Bildern
-  23 Ordner mit Presse-Berichten, Protokol-
 len und Bildern der Jahre 1977 – 2012
-  20 Ordner mit allen Handball-Kurier-
 Ausgaben der Jahre 1982 – 2010
-  4 Ordner mit allen bisher erschienenen 
 Ausgaben SCVaktuell seit 2010
-  verschiedene  Sammlungen von Mann-
 schaftsbildern, Spielerkadern, Passbil-
 dern, Pässen, Spielszenen usw. 
 Selbstverständlich kann das eine oder 
andere „persönliche Dokument“ gegen ei-
ne „Spende in die Jugendkasse“ auch er-
worben werden. 
 Somit besteht also für jeden aktiven und 
vor allem ehemaligen Handballer, Funktio-
när und Handballfreund die Möglichkeit 
nach Herzenslust zu stöbern und sich zu er-
innern. Auf „Powerpoint“ oder ähnliche Prä-
sentationen verzichten wir ganz bewusst. An 
diesem Tag geht es nur darum, sich an das 
Erlebte durch Text und Fotografie zu erin-
nern – vor allem aber, um in hoffentlich 
zahlreichen Gesprächen, die Frage 
„Woisch no“ zu beantworten! 
 In diesem Zusammenhang habe wir eine 
Bitte: Informiert alle Euch bekannten „Ehe-
maligen und Zeitzeugen“, egal ob es sich 
um Aktive oder Passive handelt, über diese 
Veranstaltung. Vor allem diejenigen, die 
vermutlich nicht zu  regelmäßigen Leser des 
SCVaktuell gehören. 
 Übrigens: Eine Überraschung haben wir 
noch auf Lager – aber dies wirklich erst am 
8. September!

 Wir freuen uns schon heute über Euer 
zahlreiches Erscheinen und vor allem über 
die ganz bestimmt tollen Plaudereien unter 
dem Motto „Woisch no?“

Freundliche Grüße
Ihr Sigge Scheffold

Erste – Landesliga

André Bluhm wieder beim SCV
 Eine große Verstärkung kann der SC 
Vöhringen vermelden – im buchstäblichen 
Sinne. Schließlich sind 105 Kilogramm 
Kampfgewicht bei 198 Zentimetern Körper-
länge durchaus beeindruckende Werte. Der 
passende Handballer zu diesen Zahlen 
heißt André Bluhm – den Rückraumspieler 
„bizzelt“ es nach einem Jahr Pause wieder – 
die Rückkehr aufs Vöhringer Handballpar-
kett ist nun beschlossene Sache. Berufs- und 
studienbedingt hatte der ehrgeizige Bluhm 
die Harzkugel in der Vorsaison ruhen lassen 
und sich vorrangig seinem beruflichen Fort-
kommen gewidmet. Nach alter Vöhringer 
Sitte riss der Kontakt zum bald 26-Jährigen 
allerdings nie ab, und als der Hüne nach 
diversen Aufenthalten wieder „im Lande“ 
war, klopfte man selbstverständlich erneut 
bei ihm an. Beileibe nicht als einziger Ver-
ein, die Qualitäten des Distanzwerfers sind 
natürlich allgemein bekannt, und so lagen 
André diverse andere Anfragen – auch von 
höherklassigen Clubs – vor. Dessen Herz 
schlägt allerdings weiterhin für „rot-weiß“, 
und so gab der Halblinke nach Trainingsbe-
suchen rasch das OK, im Rahmen seiner 
verfügbaren Zeit und unter Berücksichti-
gung der beruflichen Verpflichtungen wie-
der für den SCV auf Torejagd zu gehen. So 
wird der Zweimetermann Anfang Septem-
ber richtig ins Training einsteigen können 
und nach eigener Aussage wohl bei 50 bis 
75 Prozent der Spiele zur Verfügung stehen. 
„Das ist eine tolle Sache für den SC 
Vöhringen. André wird uns mit seiner physi-
schen Präsenz sowie seiner ungeheuren 
Wurfkraft enorm verstärken. Zudem ist er 
ein guter Typ, den man gerne im Team und 
im Verein hat – wir sind froh, dass er wieder 
bei uns ist“, äußerten sich die Verantwortli-
chen der Illertaler unisono hoch erfreut.

Brcaninovic muss passen
 Aus dem kürzlich vermeldeten Wechsel 
von Alen Brcaninovic zum SC Vöhringen 
wird nun leider doch nichts. Der 28-jährige 
Bosnier hatte im Training einen sehr guten 
Eindruck hinterlassen und war nach eigener 
Aussage „heiß“ auf Handball, hatte er doch 
in den vergangenen Monaten wegen einer 
Verletzung pausieren müssen. Anhaltende 
Kniebeschwerden machen es dem Spiel-

Liebe Handballfreunde!
 Nur einen Monat dauert es noch, bis es 
wieder richtig losgeht.  Dann beginnt für die 
15 Handball-Mannschaften des SC Vöhrin-
gen die Saison 2018/19. Alle Teams, egal 
in welcher Spielklasse sie antreten, befinden 
sich inzwischen in der heißen Saisonvorbe-
reitung. Die große Schinderei zumindest, 
die ja immer  am Anfang steht, ist überstan-
den. Nun geht es vor allem um den Fein-
schliff – und da ist sicherlich noch einiges zu 
tun. Zumindest weisen darauf die bisheri-
gen  Testspiele hin. 
 Aber es gibt auch viele erfreuliche Er-
kenntnisse. Die Trainer konnten die ersten 
Eindrücke sammeln und wissen nun, wo sie 
die Stellschrauben ansetzen müssen. Denn 
schließlich wollen ja alle Mannschaften bes-
tens vorbereitet in die neue Runde gehen. 
Die Berichte über die zuletzt ausgetrage-
nen Spiele und die Informationen/Hinwei-
se, was im August alles ansteht, finden Sie 
im weiteren Verlauf der Handball-Berichter-
stattung dieser SCVaktuell-Ausgabe bzw. 
auf der Handballer-Homepage 

www.scvoehringen-handball.de
 Ebenso natürlich das Neuste rund um 
unsere Mannschaften. Viel Spaß beim Infor-
mieren.
 Und dann richtet sich unser Blick auch 
schon auf den Monat September – und dort 
ganz besonders auf den zweiten Samstag. 
Bekanntlich wird am 8.9. das SCV-Jubilä-
ums-Turnier für aktive Männer- und Frauen-
Mannschaften ausgetragen, parallel dazu 
findet ganztägig eine Präsentation aus „90 
Jahre Handball in Vöhringen“ und im An-
schluss an das Turnier ein „Gemütliches Bei-
sammensein“ unter dem Motto „Woisch 
no?“ statt.

Zwei Spieler auf Wohnungssuche  
 Neben diesem Hinweis in eigener Sache 
haben wir heute noch ein ganz besonderes 
Anliegen: Unser M1-Spieler George Stan-
ciu sucht zum 1. Oktober 2018 eine Zwei-
Zimmer-Wohnung in Vöhringen. Sie sollte 
mindestens 60 qm groß sein und die Miete 
maximal 600 Euro betragen. 

George Stanciu ist auf Wohnungssuche

Handball                                                
Feinschliff vor dem Saisonstart –                                 
André Bluhm ist zurück
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gel verfügt das Vöhringer Frauenteam   
über vier Spielerinnen, die aufgrund ihrer 
Schnelligkeit dort eine sehr gute Rolle 
spielen können. Bei vielen Balleroberungen 
durch Abwehr oder Torhüterinnen wurden 
sofort Konter eingeleitet.
 
3) Torerfolge von „Außen“
 Im Gegensatz zur letzten Saison wurde in 
diesem Freundschaftsspiel häufig der An-
griff auch erfolgreich (oder zumindest mit 
einem vielversprechenden Abschluss) über 
die Außenpositionen vorgetragen.
 
4) Positionsspiel im Angriff
 Nach drei Wochen Saisonvorbereitung 
war ein erster Fortschritt zu erkennen, aber 
hieran muss sicher noch intensiv gearbeitet 
werden. Spielzüge sind noch ausbaufähig 
und erfolgreiche Torabschlüsse aus dem 
Positionsspiel waren noch zu selten. Immer-
hin wurden einige Kombinationen mit ho-
hem Tempo durchgezogen und dabei 
meistens der Außen freigespielt.
 
5) Chancenverwertung
 Diese muss noch deutlich verbessert 
werden! Die Torhüterinnen des VfL Günz-
burg 2 zeigten zwar mehrere Glanzpara-
den, trotzdem wurden insgesamt gesehen 
doch zu viele hundertprozentige Chancen 
durch die SCV-Frauen vergeben.
 
Zum Spielverlauf:
 Anfangs kamen die SCV-Mädels mal 
wieder nicht so recht in die Partie. Es dauerte 
fast drei Minuten bis zum ersten Torerfolg, 
nach fünf Minuten stand es 2:1. Dann 
gelang aber ein Zwischenspurt bis zum 
10:3 nach etwa 22 Spielminuten. Bis zur 
Pause ließen es die SCV-Spielerinnen dann 
aber wieder ruhiger angehen: 12:6.
 Nach dem Seitenwechsel erzielte zu-
nächst Günzburg zwei Treffer, dann zog das 
Vöhringer Heimteam auf 21:9 davon. In 
den letzten Minuten verlief die Partie wieder 
ausgeglichener bis zum Endstand von 
28:13.
Für den SCV spielten: Nadja Schachschal 
und Nicole Beinlich (Tor), Jasmin Hermann, 
Andrea Stanciu,  Theresia Miller (5), 
Annika Hamm, Annabel Allmendinger (8), 
Katharina Vogel (5), Katrin Hafenrichter 
(5), Selina Schilder (3), Katharina 
Godehart (2), Nicole Fuchs, Johanna 
Gege, Marleen Sabisch und Laura Of.

Test beim TV Memmingen endet 26:19 
für den SC Vöhringen
 Im dritten Test in der laufenden Saison-
vorbereitung standen sich am 13. Juli die 
Frauen des SC Vöhringen und des baye-
rischen Bezirksligisten TV Memmingen ge-
genüber. Zu Gast in Memmingen spielte 
man drei Halbzeiten jeweils 20 Minuten.
 Die SCV-Damen fanden an diesem Tag 
schlecht ins Spiel. Die bislang meist tadel-
lose Abwehrarbeit ließ auf sich warten und 
im Angriff schlichen sich zu einfache Ball-

macher nun aber unmöglich, am Trainings- 
und Spielbetrieb des Landesligisten teil-
zunehmen, so dass er die Verantwortlichen 
der Illertaler schweren Herzens bat, auf 
seine Dienste zu verzichten. Diesem Wunsch 
wurde selbstverständlich entsprochen, zu-
mal mit den Neuzugängen Stefan Beljic und 
Jannis Grasser zwei Akteure parat stehen, 
die die Rückraummitte-Position ebenfalls 
gut ausfüllen können.
 Auch auf Martin Komprecht müssen die 
Vöhringer zukünftig verzichten. Der groß-
gewachsene Kreisläufer musste schon in 
der Vorsaison auf Grund beruflicher Belas-
tung kürzertreten und ist weiterhin im Job 
stark eingespannt. Zudem plagt sich der 
Abwehrspezialist mit Schulterproblemen, so 
dass er für die erste Mannschaft momentan 
nicht zur Verfügung steht.

Erfolg im Test gegen Ulm&Wiblingen 
 Mit 34:28 (15:15) besiegte Landesligist 
SC Vöhringen im Testspiel die eine Klasse 
tiefer angesiedelte SG Ulm&Wiblingen. 
Nach einer sehr mäßigen ersten Spielhälfte 
lief es dann im zweiten Durchgang trotz ei-
niger fehlender Akteure besser, am Ende 
konnte man auf Grund konditioneller Vor-
teile einen deutlichen Erfolg herauswerfen. 
Spielerisch besteht aber noch etliches Stei-
gerungspotenzial.
 Beste Vöhringer Werfer waren Thilo 
Brugger mit acht sowie Stefan Beljic und 
Lukas Koßbiehl mit je sieben Toren.

(Axel Kächler)

Frauen – Bezirksliga

SC Vöhringen – VfL Günzburg 2  
28:13 (12:6)
 Zum zweiten Freundschaftsspiel in der 
Saisonvorbereitung hatten sich die Vöhrin-
ger Frauen den VfL Günzburg 2 eingela-
den. In dieser Partie war gegenüber der 
Niederlage gegen den TV Gerhausen zwei 
Wochen zuvor ein deutlicher Aufwärtstrend 
zu erkennen. Dies machte sich auch vom 
Ergebnis her bemerkbar, es konnte ein 
letztendlich deutlicher 28:13-Sieg verbucht 
werden.
 
Außerdem konnten erste wertvolle 
Erkenntnisse gewonnen werden:
1) Nicki is back!
 Nicole Beinlich stand nach fast genau 
einem Jahr verletzungsbedingter Pause 
erstmals wieder im SCV-Tor und genoss 
ihren Auftritt mit einem Strahlen im Gesicht; 
sie zeigte schon wieder einige ihrer Glanz-
paraden. Das gesamte Frauenteam freut 
sich über dieses Comeback und drückt die 
Daumen, dass es in dieser Richtung weiter-
geht!
 
2) Tempogegenstöße
 Mit Theresia Miller, Annabel Allmendin-
ger, Katrin Hafenrichter und Katharina Vo-
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verluste ein, welche von den Gegnerinnen 
mit zahlreichen Kontern bestraft wurden. So 
konnte man sich bis zur ersten Pause nach 
20 Minuten Spielzeit lediglich einen Ein-
Tore-Vorsprung beim 9:10 erspielen.
 Im weiteren Verlauf fanden die SCV-
Frauen besser ins Spiel, die Offensivleistung 
wurde kontinuierlich verbessert, dadurch 
entstanden einige Chancen, welche aller-
dings oft nicht beziehungsweise nicht 
konsequent genug genutzt wurden. Auch 
bis zur zweiten Pause hielt sich der Spiel-
stand beim 15:16 konstant.
 Das letzte Drittel der Partie konnten die 
Vöhringer Mädels dann eindeutig für sich 
entscheiden, Grund war mitunter die bes-
sere körperliche Fitness der SCV-Frauen. 
Besonders die Umstellung auf eine offen-
sive 5:1-Abwehr verwirrte die Gastgeberin-
nen und so konnten aus Ballgewinnen zahl-
reiche Kontermöglichkeiten generiert wer-
den. Insbesondere Katrin Hafenrichter als 
Abwehrspitze und Theresia Miller setzten in 
dieser Phase die entscheidenden Impulse 
für den Ausbau des Vorsprungs. Nach 60 
Minuten Spielzeit trennte man sich dann 
19:26.
 Auch wenn die Leistung der SCV-Frauen 
nicht über die gesamte Spielzeit konstant 
hoch war, lässt sich auch aus diesem Spiel 
einiges Positives mitnehmen. Besonders die 
Aspekte offensive Abwehr und Konterspiel, 
welche in den letzten Jahren nicht zur Stärke 
der Frauenmannschaft zählten, zahlten sich 
an dem heutigen Tage als Ass im Ärmel aus. 
Dennoch gilt es in den kommenden Wo-
chen insbesondere an der Chancenauswer-
tung sowohl aus dem Positionsspiel als auch 
am Siebenmeterpunkt zu arbeiten und sich 
stetig zu verbessern.
Für den SCV spielten: Sabrina Matt und 
Nadja Schachschall (Tor), Jasmin 
Hermann, Andrea Stanciu (4), Kathrin 
Hafenrichter (7), Theresia Miller (7), 
Annika Hamm, Johanna Godehart (3), 
Tina Hieber, Katharina Vogel (2), Selina 
Schilder (2), Annabel Allmendinger (1).

(Dieter Vogel)

Deutlicher 10:32-Erfolg bei der HSG 
Illertal

 Als Abschluss der ersten Phase der 
Saisonvorbereitung 2018/19 waren die 
Frauen des SC Vöhringen bei der HSG 
Illertal zu Gast. In den vergangenen Jahren 
lieferte man sich einige Duelle auf Augen-
höhe, so traf man beispielsweise im Jahre 
2014 bei den Relegationsspielen und bei 
diversen Vorbereitungsspielen aufeinander. 
Die HSG Illertal ist mittlerweile mit Auf-
stiegsambitionen in der Kreisliga und somit 
zwei Klassen unter den SCV-Damen ange-
siedelt.
 Der Klassenunterschied machte sich von 
Anfang an bemerkbar. Obwohl die Vöh-
ringer Mannschaft krankheitsbedingt auf 
einige Stammspielerinnen verzichten muss-

te, startete diese hellwach und aggressiv in 
die Partie. Durch eine vorbildlich agie-
rende 3-2-1-Abwehrformation und einer 
wie gewohnt tadellosen Torhüterleistung 
unserer Nicki Beinlich ließ man innerhalb 
der ersten 20 Minuten (gespielt wurde er-
neut in 3x20 Minuten) keinen einzigen Ge-
gentreffer zu. Sowohl Trainer als auch Spie-
ler waren beim 9:0 zur ersten Halbzeitpau-
se hoch zufrieden. Auf Grund dieser Tat-
sache war es dem Trainertrio Kast - Stahl - 
Harder möglich auf allen Positionen rege 
durch zu wechseln, sodass auch die zwei 
mitgereisten A-Jugendlichen Laura Of und 
Nicole Fuchs einige Spielpraxis an diesem 
Tag sammeln konnten. Beide machten ihre 
Sache sowohl im Angriffs- als auch im Ab-
wehrspiel hervorragend.
 Auch wenn der Gegner mit Verlauf des 
Spiels zunehmend zum Torerfolg gelangte, 
ließ man im Angriff nicht locker, wodurch 
man über ein 22:5 Ende des zweiten Drittels 
zu einem 32:10-Erfolg zum Spielende ge-
langte.
 Besonders positiv an diesem Tag war die 
Einstellung, Kampfbereitschaft und Motiva-
tion des gesamten Teams über die ganze 
Spieldauer hinweg. Hervorzuheben ist hier-
bei die gute Torausbeute aus dem Rück-
raum, dort zeigten sich vor allem Theresia 
Miller, Johanna Godehart und Katharina 
Vogel treffsicher. Desweiteren war die Ab-
wehrleistung sowohl in einer 3-2-1-Forma-
tion, als auch in einer 6-0-Formation stets 
tadellos.
 Dennoch gilt es den 32:10-Erfolg nicht 
überzubewerten, machte sich der Unter-
schied von zwei Spielklassen an diesem Tag 
doch deutlich bemerkbar. Für die Frauen-
mannschaft des SCV folgt eine trainings-
freie Woche bis zum 5. August (wobei trai-
ningsfrei in diesem Fall eigenverantwortli-
ches Training bedeutet), bevor es Anfang 
August in die heiße Phase der Vorbereitung 
geht. Besonders der Taktik wird in dieser 
Zeit noch der Feinschliff verpasst, welche 
man bei folgenden Trainingsspielen unter 
Beweis stellen kann. Folgende Termine 
stehen in dieser Phase noch an:

24. bis 26.08. Trainingslager im 
Sportpark
02.09. Turnierteilnahme beim Volksbank 
Wanderpokal der TSG Giengen
08.09. Turnierteilnahme beim 
Jubiläumsturnier beim SC Vöhringen
30.09. voraussichtlicher Saisonstart 

Für den SCV spielten: Nicole Beinlich und 
Nadja Schachschall (beide im Tor), Jasmin 
Hermann, Andrea Stanciu (2), Katharina 
Godehart (2), Kathrin Hafenrichter (2), 
Theresia Miller (8), Annika Hamm (2), 
Johanna Godehart (3), Tina Hieber (1), 
Laura Of, Katharina Vogel (11) und Nicole 
Fuchs (1).

(Katharina Vogel)
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Die Saisonvorbereitung hat ja schon be-
gonnen. Wie ist dein bisheriger Eindruck 
und die ersten Erfahrungen beim SCV? Wie 
wurdest du von der Mannschaft aufge-
nommen?
Katrin: Es hat sich im SCV seit den drei 
Jahren, die ich weg war, sehr viel zum Positi-
ven verändert. Die Mannschaft hat mich 
sehr herzlich aufgenommen, auch schon 
bei dem Probetraining. Im Training ist im-
mer was geboten, egal ob spaß-, schweiß-, 
oder kopftechnisch.

Was können wir von dir erwarten, welche 
Ziele hast du beim „alten“ SCV?
Katrin: Natürlich werde ich immer 100 Pro-
zent geben, sodass wir als geschlossene 
Mannschaft den nächsten Aufstieg in An-
griff nehmen können.

(Katharina Vogel)

Jugend

Turniersieg für die wB-Jugend beim 
Fielmann-Cup in Günzburg
 Kurz entschlossen wurde das Rasentur-
nier für die wB-Jugend in die Halle verlegt, 
da das Wetter es nicht zuließ auf dem Rasen 
zu spielen. Bei der wB-Jugend waren in die-
sem Jahr nur vier Mannschaften am Start, 
so hieß es jeder gegen jeder und danach 
die Platzierungsspiele. Neben dem Gastge-
ber und uns waren der TSV Niederraunau 
und die HSG Rednitzgrund angereist. 
Gleich im ersten Spiel trafen die SCV-Mä-
dels, die auf einige Spielerinnen verzichten 
mussten, auf die Mädchen des Gastgebers. 
Die Vöhringerinnen starteten sehr unsicher 
in die Partie und fanden nicht die richtigen 
Möglichkeiten den Ball im Tor der Günz-
burgerinnen zu versenken – so verloren sie 
das Spiel am Ende auch mit 5:9. Jetzt hieß 
es erst mal durchatmen und für die Ersatz-
trainerin Sandra Hase, die Mädels neu ein-
zustellen. Dies funktionierte im zweiten Spiel 
schon etwas besser, allerdings ließ man 
auch dort zu viele Chancen ungenutzt. Da 
aber auch die Niederraunauer Mädchen 
sehr unsicher auftraten, konnten die SCV-
Mädels dieses Spiel mit 5:3 für sich ent-
scheiden. Im dritten Spiel ging es gegen die 
unbekannten Gegnerinnen aus Rednitz-
grund (bei Nürnberg) – es stellte sich schnell 
heraus, dass der SCV die bessere Mann-

Die SCV-Frauen freuen sich über die 
Rückkehr von Katrin Hafenrichter zum 
SCV!
 Bereits in der weiblichen B-Jugend hatte 
Katrin Hafenrichter mit ihrem Wechsel zum 
FC Burlafingen neue Herausforderungen 
gesucht. Dort war sie zuletzt bereits in der 
zweiten Saison im Kader der Württemberg-
liga-Mannschaft im Einsatz. 
 Schon vor längerer Zeit hatten die SCV-
Verantwortlichen den Kontakt zu Katrin ge-
sucht und daher ist die Freude beim SCV-
Frauenteam groß, dass sie sich für eine 
Rückkehr zu ihrem Jugendverein SCV ent-
schieden hat. Wir sind überzeugt, dass Kat-
rin sowohl sportlich als auch menschlich 
ideal ins Team passt. Daher haben wir sie zu 
einem kleinen Interview überredet.

Hallo Katrin! Willkommen zurück bei dei-
nem Jugendverein SCV. Damit dich auch 
unsere Fans etwas besser kennen lernen, 
würden wir dir gerne ein paar Fragen stel-
len. Welche Erfahrungen konntest du in 
Burlafingen sammeln?
Katrin: Ich durfte neue Trainer, Mitspiele-
rinnen, Freunde und Trainingsmethoden 
kennen lernen, was mir sehr viel gebracht 
hat. In den zwei Jahren A-Jugend in Burla-
fingen gab es immer wieder Aufs und Abs, 
aber man findet immer eine Lösung, wie es 
weitergeht. Wie sagte mein Trainer Tassilo 
damals, „ohne Fleiß, kein Preis“. Dem kann 
ich nur zustimmen. Solange man den Willen 
und Ehrgeiz hat, kann man weiterkommen 
und was erreichen. Im ersten Jahr sind wir 
Bezirksoberligameister geworden, im zwei-
ten dann Bayerischer Landesligameister im 
Final-Four. Der Sprung von der Jugend zu 
den Aktiven in die Württembergliga war 
enorm und heftig. Jede Mannschaft, jede Li-
ga, jede Mitspielerin und jeder Trainer ist 
anders und das hat mir enorm viel ge-
bracht, mit anderen mal zusammen zu spie-
len, mit denen man nicht schon seit den Mi-
nis zusammen spielt. Man braucht einfach 
Zeit und Wille, jedoch darf man den Spaß 
nie in den Hintergrund stellen.

Wie konntest du dich deiner Meinung nach 
weiterentwickeln?
Katrin: Ich konnte mir in der Württemberg-
liga viel von Mitspielerinnen oder Gegne-
rinnen abschauen und von ihnen lernen. 
Egal ob Schnelligkeit, Kampfgeist oder Här-
te. Auch die einen oder anderen Tricks 
konnte ich mir aneignen. Außerdem lernte 
ich eine großräumigere Sichtweise auf dem 
Spielfeld zu haben und einen geschulteren 
Blick für Mitspieler.

Was waren deine Beweggründe für den 
Wechsel zum SCV?
Katrin: Neben dem langen Fahrweg und 
der körperlichen Belastung wollte ich eine 
Veränderung und eine neue Herausforde-
rung. Meine Erfahrungen und meine Wei-
terentwicklung kann ich in ein neues Team 
einbringen.

Katrin Hafenrichter

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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schaft war und so gewannen sie dieses Spiel 
mit 10:4. Dies bedeutete mit 4:2 Punkten 
den 2. Platz in der Tabelle und somit stan-
den die SCV-Mädchen im Finale. Dort 
trafen sie wieder auf den VfL Günzburg. 
Motiviert vom Spiel zuvor zeigten sie von 
Beginn an, dass sie den Turniersieg wollten 
– den sie sich dann auch mit einem unge-
fährdeten 12:5 Sieg sicherten. Gratulation 
an die SCV-Mädels – die sich nach jedem 
Spiel steigerten und am Ende verdient ge-
wonnen haben!

D-Jugend
 Am 8. Juli ging die weibliche D-Jugend 
beim Beachhandball Turnier in Königs-
brunn an den Start. Das Wetter war hervor-
ragend und die Freude auf das Turnier sah 
man allen Beteiligten bereits am Treffpunkt 
an, war es doch bereits im Vorjahr eine tolle 
Veranstaltung.
 Nach einer kurzen Besprechung, in der 
nochmals die Regeln des Beachhandballs 
durchgegangen wurden, traf man im ersten 
Spiel auf den SV Mering. Trotz des unge-
wohnten Untergrunds fanden die Mädchen 
gleich ins Spiel und konnten beide Halbzei-
ten für sich entscheiden. Dies gelang auch 
im zweiten Spiel gegen den BHC Königs-
brunn 2. Dort gelang es Annika den Ball 
fünfmal hintereinander im leeren Tor des 
Gegners unterzubringen, da sie sich die 
Bälle hervorragend in der Abwehr er-
kämpfte und gleich die Situation des leeren 
Tores erkannte. Somit stand fest, dass man 
die Gruppe als Gruppenerste abschließen 
wird.
 Danach folgte eine sehr lange Pause von 
fast drei Stunden. Diese Zeit wurde zum es-
sen, ausruhen, anfeuern der männlichen 
D-Jugend Mannschaften des SCV und für 
viele gute Gespräche genutzt. Im Halbfinale 
gegen den BHC Königsbrunn 1 merkte man 

den Mädels an, dass sie nach dieser langen 
Wartezeit irgendwie noch nicht wirklich wie-
der wach waren. Die erste Halbzeit wurde 
klar verloren. Auch die zweite Halbzeit be-
gann nicht sonderlich gut. Jedoch steigerte 
sich jede einzelne Spielerin von Minute zu 
Minute. In der Abwehr wurden nun Bälle 
erkämpft und so konnte man die zweite 
Halbzeit mit einem Unentschieden ab-
schliesßen. Dies bedeutete, dass das Spiel 
durch ein „Golden Goal“ entschieden wer-
den musste. Wer also das erste Tor erzielte, 
gewann die zweite Halbzeit. Dies gelang 
den Mädels durch ein tolles Tor von Laura. 
Nun musste die Entscheidung im „einer ge-
gen den Torwart“ fallen.  Hier schafften die 
Mädels es leider nicht den gegnerischen 
Torwart zu überwinden. Die Enttäuschung 

bei den Mädchen, das Finale knapp ver-
passt zu haben, war natürlich groß.
 Im Spiel um Platz drei traf man erneut auf 
den SV Mering. Dort holten die Mädels 
nochmal alles aus sich heraus um das Spiel 
zu gewinnen. Dies gelang ihnen und man 
konnte beide Halbzeiten erfolgreich gestal-
ten und sich somit über den dritten Platz 
freuen. Damit ging ein rundum gelungenes 
Turnier zu Ende. Jede Spielerin bekam ge-
nügend Spielzeit und konnte viel Erfahrung 
im Beachhandball sammeln. 

(Theresia Miller)

Beachhandball...
 Für die meisten Jungs und den Trainer 
der männlichen D-Jugend war dies die ers-
te Erfahrung im Sand und den dazugehö-
rigen Regeln...
 Leider führten Absagen von zwei Teams 
dazu, dass sie nur wenige unterschiedliche 
Gegner hatten. Beide Vöhringer Teams 
standen im Halbfinale den Gastgebern aus 
Königsbrunn jeweils mit deren beiden 
Mannschaften gegenüber.
 Leider verloren wir beide Spiele und so-
mit war das Spiel um Platz drei dann Vöh-
ringen 1 gegen Vöhringen 2. Das Spiel 
konnte Team 2 nach Penaltywerfen für sich 
entscheiden, somit belegte die mD-Jugend 
den 3. und 4. Platz!

(Kevin Betz)

Die gemischte E-Jugend beim Beach-
Turnier in Königsbrunn
 Das erste Beachhandball-Tunier der gE-
Jugend in Königsbrunn  am 7. Juli war ein 
voller Erfolg. Dadurch, dass die Jungs und 
Mädels auf dem ungewohnten und neuen 
Untergrund nicht prellen konnten (und durf-
ten), wurde das Spiel durch schöne, schnel-
le Pässe super flüssig – was sich auch an den 

Die weibliche B-Jugend

Die weibliche und männliche D-Jugend 
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Herren

SG Vöhringen-Illerzell auf Facebook

 Like us on Facebook – Ab sofort gibt es 
aktuelle News rund um die neue SG Vöhrin-
gen-Illerzell auch auf Facebook. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Follower! 

Vorbereitungsturnier in Altenstadt
 Unsere neu gegründete SG Vöhringen-
Illerzell belegte beim Vorbereitungs-Turnier 
in Altenstadt den 5. Platz. Beide Spiele in der 
Gruppenphase gingen knapp mit 1:2 ge-
gen den FV Altenstadt und den SV Balzheim 
verloren. Die Treffer erzielten Yannick Fö-
disch und Memo Öztürk. Das Platzierungs-
spiel wurde im Elfmeterschießen entschie-
den. Dort konnte unsere SG mit 4:3 gegen 
den FC Langenau gewinnen. Die Treffer er-
zielten Nico Unseld, Otto Schneider, Kevin 
Holderried und Mehmet Öztürk. Einen 
Elfmeter konnte unser Torhüter Dome Sieß-
egger entschärfen. 

Unser Torwart Dominik Sießegger parierte zwei Elf-
meter beim Turnier in Altenstadt 

Innenverteidiger Marius Ihle und Torwart Dominik 
Sießegger beim Turnier in Altenstadt. Im Hintergrund 
SG-Neuzugang Otto Schneider 

Knappe Niederlage gegen Pfuhl
SG Vöhringen-Illerzell – TSV Pfuhl 0:2
 Eine knappe, aber verdiente Niederlage 
mussten unser Jungs im ersten Freund-
schaftsspiel hinnehmen. Gegen den TSV 
Pfuhl (Kreisliga A) verloren wir in Illerzell mit 

Fußball                                                
Vorbereitung in der neuen Spielgemeinschaft               
hat begonnen

Torerfolgen spiegelte. So erreichten die Kids 
einen super dritten Platz, alle hatten einen 
sonnigen, sportlichen und spaßigen Tag 
und freuen sich auf das nächste Mal auf 
Sand zu spielen.

Platz 1 für die gE-Jugend beim 
Rasentunier in Silheim
 Nach dem erfolgreichen Beachhand-
ball-Turnier der Vorwoche ging es am Sonn-
tag für die E-Jugend nach Silheim auf  de-
ren Rasentunier. Entgegengesetzt zum Wet-
ter, das immer schlechter wurde, gewöhn-
ten sich die Jungs und Mädels immer mehr 
an den Rasen und wurden sicherer im Fan-

gen und mutiger im Werfen. So gewannen 
die Kids auch drei Spiele, eins spielten sie 
unentschieden – das bessere Torverhältnis 
mit nur acht Gegentoren war entscheidend 
für den ersten Platz. Besonders schön war, 
dass sich auch die Mädels und die neuen E-
Jugendlichen (Alt-Minis) in die Torschützen-
Liste eintragen konnten!

(Tina Hieber)                                          u

Rasenturnier in Silheim

Gemischte E-Jugend in Königsbrunn
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kampfverhalten und so brachte man den 
Gegner ins Spiel. Ein paar schöne Kombi-
nationen der Elchinger verpufften aber kurz 
vor dem Tor. So nach und nach konnte sich 
unsere Mannschaft aus der Umklamme-
rung befreien. Mit der ersten gefährlichen 
Aktion traf Nico nur das Außennetz. In der 
26. Minute schlug Hagen einen langen Ball 
auf Nico, der sich gegen seinen Gegenspie-
ler regelwidrig durchsetzte. Aber der Pfiff 
des diesmal schwach leitenden Schiedsrich-
ters blieb aus und Nico schob eiskalt zum 
1:0 ein. Nun rollte Angriff auf Anfgriff auf 
unser Tor, aber mit einem gut haltenden Tor-
wart Kilian überstanden wir diese Drang-
phase. 
 Mit einem Paukenschlag ging es nach 
der Pause weiter. In der 46. Minute brachte 
Yuri nach einem katastrophalen Torwartfeh-
ler des Gegners die SGM Vöhringen mit 2:0 
in Führung. Nun dominierten wir den Geg-
ner, die Elchinger konnten froh sein, dass 
sie nicht noch höher zurücklagen. In der 62. 
Minute ergab sich die Möglichkeit zum 3:0 
per Foulelfmeter, aber Nico vergab. Pünkt-

Die Wimpelübergabe an unseren Kapitän Hagen

lich nach 80 Minuten pfiff der Schiedsrichter 
das Spiel ab, am Ende gewannen wir glück-
lich aber verdient mit 2:0 und feierten die 
Meisterschaft.

Die Saison 2017/2018 ist beendet. 

A-Jugend Bezirksstaffel 
 Einen guten vierten Tabellenplatz beleg-
ten unsere Jungs in der A-Jugend-Bezirks-
staffel der Saison 2017/2018!

B-Jugend Kreisstaffel 1
 Im Entscheidungsspiel um die Meister-
schaft gegen die SGM Elchingen gingen 
unsere Jungs als Sieger vom Platz und feier-
ten verdient die Meisterschaft.

C-Jugend Kreisstaffel 1
 Unsere C-Jugend konnte in der Rückrun-
de ebenfalls wie die B-Jugend die Meister-
schaft in der Kreisstaffel 1 erringen.

D1-Jugend Leistungsstaffel 1
 In der Leistungsstaffel 1 konnte unsere 
D1-Jugend den 8. Tabellenplatz erringen. 
Mit ein bisschen mehr Trainingsfleiß wäre 
sicherlich ein besserer Tabellenplatz mög-
lich gewesen.

Ausgelassend Freude der Mannschaft

Siegermannschaft

0:2. Dabei zeigte unsere neue SG einen en-
gagierten Auftritt. Allerdings waren die Stra-
pazen der anstrengenden Trainingswoche 
den Spielern deutlich anzumerken. Bis zum 
Beginn der neuen Saison am Sonntag, 19. 
August, in Bellenberg bleibt den Trainern 
und Spielern aber noch genügend Zeit.

Sieg und Niederlage in den Tests 
gegen Ay
FV Ay – SG Vöhringen-Illerzell 3:1
FV Ay II – SG Vöhringen-Illerzell II 1:2
 Gegen die Kreisliga A-Mannschaft aus 
Ay bestritt unsere SG zwei Testspiele. Unsere 
Zweite kam dabei zu einem verdienten 2:1-
Sieg. Die Treffer erzielten Davide Paduano 
und Coach Paddy Princz. Unsere erste 
Mannschaft hingegen verlor trotz anspre-
chender Leistung 1:3. Den sehenswerten 
Ehrentreffer für unsere SG zum zwischen-
zeitlichen Anschluss erzielte Nico Unseld 
nach einem schönen Zuspiel von Mauri Ihle.

B-Junioren

SGM gewinnt Entscheidungsspiel um 
die Meisterschaft gegen Elchingen 2:0
 Nachdem in der Rückrunde unsere 
Jungs der SGM Vöhringen/Bellenberg/Iller-
zell/Illerberg mit der SGM Elchingen punkt-
gleich waren, musste ein Entscheidungs-
spiel um die Meisterschaft durchgeführt 
werden. In den ersten Minuten merkte man 
beiden Mannschaften an, dass es um richtig 
viel ging. Viele Fehlpässe, schlechtes Zwei-
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Eine traurige Nachricht zum Saison-
ende erfasste die Tennisabteilung des 
SCV. Unser langjähriger Trainer muss 
aufgrund gesundheitlicher Problemen 
das Handtuch werfen. 
 Vor gut 19 Jahren kam Michal zu uns mit 
Anfang 20. Kaum ein Wort deutschspre-
chend , fing er an bei uns Tennistraining zu 
unterrichten. Ich selber kann mich noch gut 
daran erinnern, wie er glatzköpfig vor uns 
stand und mich als 10-Jährige trainierte. 
 An Ostern organisierte er das Osterten-
niscamp in Kroatien. Jedes Jahr insgesamt 
10 Jahre lang spielten wir uns an den Küs-
ten von Istrien von Pula nach Vrsar und von 
Novigrad nach Porec. Tagsüber wurde da-
bei trainiert und abends oft Gesellschafts-
spiele zusammen gespielt. Das waren teils 
legendäre Abende mit viel Witz, übrigens 
nicht nur für uns, sondern auf für die Be-
diensteten, alle wurden miteinbezogen.
 In Tenniscamps, zu Jugend- als auch Er-
wachsenenabschlussfesten, an Nikolausfei-
ern, zu Ostercamps und Pfingstcamps, zu 
Vereinsmeisterschaften, zu Trainerteam-
Ausfahrten und noch zu vielen weiteren 
Events konnte er sein Tenniswissen und die 
Freude am Ball vermitteln. Alle seine 
Schützlinge konnten von ihm sehr gute 
Techniken erlernen und das Spaß am Spiel 
verinnerlichen. 
 Er begleitete nicht nur mich, sondern 
viele Tennisspieler bis heute mit ausgezeich-

Tennis                                                          
Abschied von unserem langjährigen 

Trainer Michal

netem Training. Am Abschlussfest der Er-
wachsenen wurde er gebührend verab-
schiedet.
 Die Tennisabteilung wünscht ihm weiter-
hin alles Gute und hofft auf ein baldiges 
Wiedersehen!

Sportwartin Julia Göppel und Michal Mandrysz

SC Vöhringen wieder erfolgreich bei 
den Tenniskreismeisterschaften der 
Jugend in Bellenberg. 
 Seit einigen Jahren dominiert die Ju-
gend der Tennisschule des SC Vöhringen 
die Konkurrenz bei den Kreismeisterschaf-
ten. Von insgesamt sieben gemeldeten Teil-
nehmern standen am Ende des Turniers 
gleich vier unserer Nachwuchscracks auf 
dem Podest. 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099

D2-Jugend Leistungsstaffel 2
 Unsere D2-Jugend konnte sich als einzi-
ge Mannschaft in der Leistungsstaffel als 
eine zweite Mannschaft qualifizieren. Was 
für eine tolle Leistung der Truppe um Trainer 
Robby Schug. Ich denke, wir dürfen uns jetzt 
schon auf unsere Jungs in der Saison 
2018/2019 freuen.

E1 Jugend Kreisstaffel 1
 Unsere E1-Jugend belegte einen super 
zweiten Tabellenplatz und begeisterte durch 
eine beeindruckende Spielweise. Ein herzli-
ches Dankeschön an die beiden Trainer 
Ayhan und Ayhan.

E2-Jugend Kreisstaffel 7
 In einer super schweren Gruppe konnten 
die Jungs um Trainer Mehmet einen über-
ragenden 3. Tabellenplatz erobern. Da 
kann man jetzt schon sehr gespannt auf die 
neuen Saison sein.

(Redaktion Fußball SCV aktuell)    u
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 U12 m: Jonas Langenwalter hat sich 
mit sehr klaren Siegen im Viertelfinale mit 
6:0 und 6:0 und im Halbfinale mit 6:1 und 
6:1 bis ins Finale gekämpft. Erst im 2. Satz 
des Finalspiels kam der Gegner Haug 
Michael vom Neu-Ulmer TK näher. Jonas 
konnte jedoch sein Finale mit 6:1 und 7:5 
gewinnen.
 Julian Golenhofen verlor sein erstes 
Spiel gegen den an 3 gesetzten Janitschka 
Maximilian mit 6:2 und 6:0. In der Neben-
runde nutzte er seine Chance und wurde 
Sieger.

         Jonas – Sieger U12m

 U14 w:  Anna Langenwalter belegte in 
drei Gruppenspielen mit zwei knappen Nie-
derlagen den 3. Platz
 U14 m: Tom Fetzer gewann in der 
ersten Runde klar mit 6:1 und 6:3 und 
scheiterte im Halbfinale den an Nummer 1 
gesetzten Marquard Maximilian vom TSV 
Pfuhl. Beim Spiel um Platz drei trat sein 
Gegner nicht mehr an, somit sicherte sich 
Tom den 3. Platz.

Tom – Drittplatzierter U 14m

 U16 m: Till Depperich an 1 gesetzt 
spielte sich bis ins Finale. Im Halbfinalspiel 
gewann er knapp in drei Sätzen mit 6:4, 6:7 
und 10:8 gegen den an drei gesetzten Man-
dera Niklas aus Bellenberg. Nach dem an-
strengenden Halbfinalspiel musste er ge-
gen den an vier gesetzten Botzenhardt Ro-
bin aus Gerlenhofen antreten. Nach zwei 
Regenunterbrechungen verlor er knapp das 
Endspiel mit 6:7, 7:6 und 7:10 und sicherte 
sich den 2. Platz.
 U18 m: Jan Ivan Lobpreis vom TSV Il-
lertissen startete im Viertelfinale mit einem 
Drei-Satz-Sieg. Erst im Halbfinale musste er 
sich gegen den SCVler Tim Knittel geschla-
gen geben. Beim Spiel um Platz 3 musste 
Jan sich mit 6:4 und 6:0 gegen Niclas Herr 
aus Wullenstetten geschlagen geben.
 Tim Knittel konnte sich mit deutlichen 
Siegen gegen Martin Metzger aus Finnin-
gen, Tobias Schindler aus Bellenberg und 
seinen Mannschaftskollegen Jan Ivan Lob-
preis in das Finale durchspielen. Im Finale 

traf er auf den zweitplatzierten und den Ti-
telverteidiger Philip Schregle aus Altenstadt. 
Im Finalspiel verlor Tim sehr deutlich mit 0:6 
und 0:6.
 Björn Heusohn traf in der ersten Runde 
unglücklick gegen den zweitgesetzten und 
späteren Sieger Philip Schregle aus Alten-
stadt. In der Nebenrunde an eins gesetzt 
hatte er leichtes Spiel und gewann im Finale 
6:1 und 6:3 gegen Martin Metzger aus Fin-
ningen.

Tim – Vizemeister U 18m

 Adrian Schmid vom TSV Illertissen ge-
wann in der Nebenrunde der Altersklasse 
U14m sein Finale recht klar mit 6:2 und 
6:1. Der Illertissener spielt in der Jugend 
TeG Vöhringen-Illertissen bei den Knaben, 
die in der Saison 2018 den Titel holten, und 
trainiert in der SCV-Tennisschule.

Alle Sieger der Tennisschule des SC Vöhringen
hinten von links: Tim Knittel, Till Depperich, Adrian 
Schmid, Björn Heusohn; vorn von links: Jonas Langen-
walter und Tom Fetzer

 Mit insgesamt sieben gemeldeten Ju-
gendlichen war der SCV bei den Meister-
schaften bestens vertreten und die Ausbeute 
der Titel war groß: Drei Meistertitel, zwei 
Vizemeistertitel und zwei Drittplatzierte, ein 
toller Erfolg für die Trainer Michal Man-
drysz, Cosmin Ritiu und Sandra Mayer. 
Glückwunsch. 
 Leider waren auch dieses Jahr wieder 
weniger Teilnehmer am Start. Dies beein-
trächtigte jedoch die Qualität der Spiele 
nicht. Jugendwartin Miri Oellingrath war 
am Finaltag in Bellenberg dabei und konnte 
die Extraklasse unseres SCV-Nachwuchses 
bestaunen. Ein super erfolgreiches Wo-
chenende für den Nachwuchs der Tennis-
schule des SCV.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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Jugendabschlussfest 

 Zu unserem diesjährigen Saisonab-
schluss war vom Kleinfeldspieler/in bis Ju-
nior/in alles vertreten. Die Kinder zeigten im 
Schleifchenturnier sowohl ihr Können, als 
auch ihren Teamgeist. Denn es spielten 
sowohl Klein mit Groß als auch Anfänger 
mit Könner.
 Anschließend ließen wir es mit den Eltern 
beim gemütlichen Grillen ausklingen.
 Wir bedanken uns bei allen Kindern und 
Jugendlichen für ihren tollen Einsatz in der 
Mannschaftssaison. Ein großer Dank auch 
an die Eltern, für die unermüdliche Mann-
schaftsbetreuung, das Fahren zu den Aus-
wärtsspielen und das Bewirten der Kinder. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön an unser 
Trainerteam.
Nicola Kloos (Jugendwartin TSV Illertissen)                 
Miriam Oellingrath(Jugendwartin SC Vöh-
ringen)

(Nicola Kloos)

Mannschaftsspielberichte
Erwachsene
Damen I

von links: Antje Bayer, Miriam Oellingrath, Anna Habi-
ger, Alicia Kloos, Julia Göppel und Lieselotte Feiner; 
es fehlen: Nicole Herre, Leonie Reichl, Charlotte 
Mayer, Stephanie Haugg, Simone Retter

 Das Ziel der Damen I war der Klassener-
halt. Mit interner neuen Mannschaftskon-
stellationen wurde jedoch optimistisch in die 
neue Saison gestartet. Mit anfänglichen drei 
knappen Siegen, die alle im Doppel aus-
gemacht wurden, konnten die Seriensiege 
weiter ausgebaut werden. Dann kam am 
vorletzten Spieltag das Derbyspiel gegen 
Bellenberg – Tabellenplatz 1 (Bellenberg) 
gegen Tabellenplatz 2 (wir). Mit mulmigem 
Gefühl, da nur fünf Spielerinnen – bei einer 
6er-Mannschaft – bereit waren zu spielen, 
aber einem Ass in der Tasche konnte das 
Spiel recht klar mit 6:3 gewonnen werden. 

Erwachsenenabschlussfest
 Die Saison ist schon wieder vorbei und so 
stand das Abschlussfest wieder vor der Tür. 
Beim alljährlichen Schleifchenturnier konn-
te jeder mit jedem in je drei Doppel à vier 
Runden je 20 Minuten sich austoben. Zum 
abschließenden Grillen mit Grillmeisterin 
Miri wurden knapp 30 Teilnehmer gezählt. 
Alicia Kloos und Marc Schmid gewannen 
das Turnier mit vier bzw. drei Siegen.

Marc im Einsatz

Die Sieger des diesjährigen Abschlussfestes
von links Alicia Kloos, Organisatorin Miriam Oelling-
rath, Marc Schmid

Grillmeisterin Miriam Oellingrath

 Bis weit nach Mitternacht wurde in gesel-
liger Runde gequatscht und gefeiert.

(Miriam Oellingrath)
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von links: Karin Römer, Gabi Seemann, Sandra Mayer, 

Eveline Reiner, Claudia Mandrysz, Andrea Horber, 

Nicole Dirr

(Andrea Horber)
 
Damen 60
 Schon vor dem letzten Spieltag sicherten 

sich die Damen 60 des SC Vöhringen sou-

verän den Meistertitel in der Bayernliga. Un-

geschlagen mit 14:0 Punkten konnte dieser 

Erfolg gefeiert werden. Es gab durchaus 

spannende Begegnungen, die vom Ender-

gebnis betrachtet klar schienen, letztendlich 

allerdings oftmals im Match-Tiebreak ent-

schieden wurden. Ausschlaggebend für 

diese Siegesserie war wieder eine geschlos-

sene Teamleistung, natürlich Nervenstärke 

und auch das Quäntchen Glück, das man 

braucht, um eine Meistermannschaft zu 

werden. Erfolgreichste Spielerinnen, unge-

schlagen mit einer 7:0 Bilanz waren Nr. 1 

Hanne Cancian und Nr. 2 Elisabeth Puckert, 

die ihr Team auch ständig zu motivieren 

wussten. Mit einer ausgeglichenen Bilanz 

trug Gabi Kast zum Mannschaftserfolg bei. 

Verletzungsbedingt kam nach nur drei 

Spieltagen leider das Aus für Luise Walter. 

Aus dem Kreis der Mannschaft ergänzte 

Ilona Haas weiterhin sehr erfolgreich das 

Team. „Wir hatten schon damit gerechnet, 

dass unsere Mannschaft vorne mitspielen 

würde und auf Rang zwei oder drei speku-

liert. Der Titelgewinn war aber eine sehr 

angenehme Überraschung“, so MF Elisa-

beth Puckert. Für die kommende Saison in 

der Regionalliga, höchste Spielklasse bei 

Damen 60, heißt das Ziel Klassenerhalt. 

Vorne von links: Elisabeth Puckert, Luise Walter, Erika 

Knödl; hinten von links: Hanne Cancian, Monika 

Karsten, Gabi Kast, Ilona Haas, Elisabeth Pfister

(Lise Puckert)

Herren I

hinten von links: Dirk Heusohn, Finbar Mayer, Jürgen 
Bohatsch, Thomas Eitel; vorne von links: Gerhard 
Glogger, Luigi Villani, Björn Heusohn, Tobias Cerny; 
es fehlen: Tim Knittel, Max Langenwalter, Tristan 
Lackner und Florian Gamper

 Die Saison verlief überraschend erfolg-
reich für die Herrenmannschaft des SC Vöh-
ringen in der Kreisklasse 3. Mit einem star-
ken Auftakt wurden die ersten beiden Spiele 
gegen Bellenberg und Wullenstetten ge-
wonnen. Dementsprechend waren die 
Hoffnungen groß, zuhause den überlege-
nen Tabellenführer aus Elchingen besiegen 
zu können und einen großen Schritt in Rich-
tung eines möglichen Aufstieges zu ma-
chen, am Ende setzten sich die Gäste aber 
dennoch klar durch. Von der Niederlage 
unbeeindruckt, spielten die Vöhringer um 
Mannschaftsführer Björn weiter. Mit sehr 
viel Leidenschaft sowie Team- und Kampf-
geist konnten alle vier weiteren Spiele ge-
gen Ludwigsfeld, Senden Ay, Tiefenbach 
und Weißenhorn gewonnen werden. Somit 
belegt der SCV in diesem Jahr hochverdient 
den 2. Platz. Besonders überragend war 
das Spiel gegen Senden Ay, welches deut-
lich mit acht zu eins entschieden werden 
konnte. Eine herausragende Saison war es 
für Luigi der fünf seiner sechs Einzelduelle 
gewonnen hat.

(Björn Heusohn)

Herren 40
 Mit einem verdienten 6. Platz beschlos-
sen wir die Saison 2018. Bemerkenswert 
vorab: keine Ausfälle aufgrund „Verlet-
zung“. Traditionell überlastet sich der Ü40 
Spieler gern beim Joggen am Strand der 
fernen Nordsee, bei Holzarbeiten in den 
Weiten der Weißenhorner Wälder oder ist 
schlicht ausgelaugt. Er engagiert sich neben 
dem Tennisverein nämlich gern bei den viel-
fältigen gesellschaftlichen Verpflichtungen 
im Illertal. 
 Verstärkung musste her und die haben 
wir uns dieses Jahr aus dem Raum Stuttgart 
geholt. Jochen Krupp hat sich in unsere 
Mannschaft top integriert und im Spiel ge-
gen Burlafingen sein erstes Verbandsrun-
denspiel gewonnen. Gratulation! Rück-
schlag war dann, und hat weit höhere Wei-
hen in der Kreisliga 1 verhindert, das Lokal-

Das Ass war unsere sich in Elternzeit befin-
dende Julia, die wir an Nummer 1 als Spie-
lerin angeben konnten und somit alle nach 
hinten rutschten. Das Aufstiegsspiel gegen 
den Tabellenletzten Memmingen konnte 
zum Abschluss mit 7:2 gewonnen werden. 
Somit ist der Aufstieg perfekt!

(Miriam Oellingrath)

Damen II

hinten von links: Katrin Riedl, Nadine Fetzer, Leonie 
Reichl, Kathrin Ertle; vorne von links: Lisa Fesenmayer, 
Agnes Holzmayr, Charlotte Mayer; es fehlen: Anna 
Langenwalter, Madeleine Mayer und Sandra Mayer

 Nachdem die Saison endlich begann, 
startete die 2. Damenmannschaft des SC 
Vöhringen mit einem 6:3 Sieg gegen den 
TC Bühl. Über den großen Einsatz der Ju-
niorinnen Charlotte Mayer, Anna Langen-
walter, Leonie Reichl und Nadine Fetzer 
waren wir sehr dankbar und der Teamgeist 
stieg von Spiel zu Spiel. Insgesamt wurden 
vier Spiele verloren, jedoch konnten wir 
einen absolut souveränen Saisonabschluss 
mit 6:3 gegen den Neu-Ulmer TK Blau Weiß 
er-kämpfen. Somit wurde der Klassenerhalt 
auf dem 3. Platz gesichert.
 Es war eine sehr erfolgreiche und auch 
spaßige Saison – besser geht's nicht (:

(Kathrin Ertle) 

Damen 40
 Liebe Tennisfreunde, die Damen 40 be-
endeten dieses Jahr als Vizemeister die 
Saison 2018. Wir erkämpften uns bei som-
merlichen Temperaturen einen Sieg nach 
dem anderen und gewannen sogar gegen 
den Tabellenführer TC Harburg mit 5:4 
Punkten. Die letzte Partie konnten wir je-
doch, aufgrund einiger Verletzungen und
Ausfällen, leider nicht für uns entscheiden 
und mussten uns knapp mit 4:5 Punkten 
geschlagen geben. Trotzdem blicken wir auf 
eine sehr erfolgreiche Bilanz zurück und 
sicherten uns somit einen guten 2. Platz. 
Diesen Erfolg verdanken wir unserem tollen 
Teamgeist, Spaß am Tennis und dem besten 
Trainerteam. An dieser Stelle ein „herzliches 
Dankeschön“ und „Alles Gute“ unserem 
Michal.
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5:4 verloren. Der Gegner stand somit als 
Meister in der Bezirksliga fest. Am letzten 
Spieltag ging es darum, evtl. noch die 
Vizemeisterschaft einzufahren. Dies gelang 
durch einen 8:1 Sieg bei Augsburg-Lech-
hausen.
 Insgesamt gesehen kann man, das erste 
Spiel ausgenommen, mit den gezeigten 
Leistungen zufrieden sein. Herauszuheben 
ist hierbei wieder die gute Kameradschaft, 
insbesondere auch von den Spielern, die 
nur bedingt oder auch gar nicht zum Einsatz 
kamen.

(Werner Cerny) 

Herren 60 (4er) – ein starkes Team
 Nachdem wir im letzten Jahr noch in der 
Altersklasse 55 spielten, traten wir in dieser 
Saison bei den 60er an. Gespielt wurde er-
neut als 4-er Mannschaft in der Kreisklasse 
1 Bezirk Nordschwaben.
 Wer zu Beginn noch dachte, dass es in 
dieser Klasse leichter und einfacher wird, 
sah sich dann doch getäuscht. In einer 
spielstarken Gruppe hatten wir es mit vielen 
neuen und unbekannten Mannschaften zu 
tun.
 Ausgeglichene Spiele und Duelle gab es 
beim TC Elchingen und beim TSV Welden, 
wo wir beides Mal unentschieden 3:3 spiel-
ten. Bei den Tabellenführern TC Reissens-
burg und TK Neu-Ulm mussten wir uns lei-
der deutlich geschlagen geben.
 Während der lang andauernden Saison 
bis Mitte Juli waren wir leider zunehmend 
vom Verletzungspech verfolgt. Mehrere 
Muskelfaserrisse und Zerrungen führten zu 
längeren Ausfällen. Auch wenn es zum 
Schluss nur zum 8. Platz reichte, so wurde 
bei jedem Macht um jeden Punkt gefightet 
und kämpferisch das Letzte rausgeholt. Es 
herrschte ein toller Teamgeist und eine 
super Kameradschaft.
 Besonders zu erwähnen ist der von Alois 
neu eingeführte Live-Ticker während der 
Punktspiele. Damit waren alle Teammitglie-
der und Fans über die aktuellen Spielstände 
und Vorkommnisse unterrichtet und live da-
bei. Dank einer gelungenen Rotation konn-
ten während der gesamten Saison 8 von 9 
Spielern eingesetzt werden.

hinten von links: Gerhard Schiele, Werner Cerny, 
Karlheinz Wiltschka, Lothar Müller, Luis Rothermel; 
vorne von links: Hans Polly, Peter Söhner, Bruno 
Scherb, Alois Heinrich

(Lothar Müller)

derby gegen den Weißenhorner TC. Mit 
einem 3:3 nach Einzel starteten wir in die 
Doppel, die wir leider knapp mit 1:2 an den 
späteren Vize abgeben mussten. Die 
Championsleague war für uns nicht mehr 
zu erreichen und so war der Spannungsbo-
gen wie eine Flasche leer. Der TC Kirchheim 
zeigte uns, wie man mit mentaler Konzen-
tration bis zum letzten Spieltag agiert. Ein 
deprimierendes 9:0 ließ uns mit hängenden 
Köpfen nach Hause fahren.  
 Unterm Strich waren wir besser denn je. 
Viele Partien wurden äußerst knapp ent-
schieden. Die Tabelle hätte mit etwas mehr 
Segen des Tennisgottes den Platz 3 und den 
SC Vöhringen auf einer Linie darstellen 
können. So ist es nun mal, wenn man mit 
einer jungen Mannschaft an der Zukunft 
arbeitet. Es fehlt hier und da an Wettkampf-
erfahrung. 
 Das Sportliche ist stets nur das eine. 
Henry Ford, ein berühmter Tennisspieler, 
sagt: unsere Fehlschläge sind oft erfolgrei-
cher als unsere Erfolge. So war das Spiel 
nach dem Spiel stets kameradschaftlich, 
unterhaltsam und immer die getane Reise 
wert.
(Marc Schmid)

Herren 55

hinten von links: Harry Steegmann, Werner Cerny, 
Arno Domansky, Jochen Gröger; vorne von links: 
Giovanni Villani, Dirk Heusohn und Georg Knoll; 
es fehlen: Thomas Eitel und Henry Lang

 Leider waren in der Bezirksliga heuer nur 
sechs Mannschaften gemeldet. Verstärkt 
durch einen Neuzugang war vorrangiges 
Ziel der Truppe, nicht in Abstiegsgefahr in 
der Be-zirksliga zu geraten. Vielmehr wurde 
ein vorderer Tabellenplatz anvisiert. 
Allerdings bekam man bereits am ersten 
Spieltag einen gehörigen Dämpfer, da das 
Auftakt-spiel verloren wurde. Dabei brachte 
man das Kunststück fertig, von sechs Einzeln 
fünf davon im Matchtiebreak zu verlieren 
und in vier Spielen Matchbälle nicht zu 
nutzen. Die darauf folgenden zwei Spiele 
konnten dann gewonnen werden. Am vor-
letzten Spieltag kam es dann zum ent-
scheidenden Spiel gegen den ungeschlage-
nen Tabellenführer aus Kaufbeuren-Kro-
nenberg. Nach den Einzeln Stand es 3:3, 
dabei wurden wieder zwei Einzel im 
Matchtiebreak verloren. Leider wurde nur 
ein Doppel gewonnen und das Spiel ging 
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Turnen                                                
Bayernpokal und Gaukinderturnfest:                           
600 Kinder und Jugendliche turnten im Sportpark

Die Turnabteilung war Ausrichter von 
zwei großen Veranstaltungen, an de-
nen fast 600 Kinder und Jugendliche 
teilnahmen.

 Am 5. und 6. Mai trafen sich die Turner 
und Turnerinnen des Turngaues Iller-Donau 
beim Vorkampf des Bayernpokals im Sport-
park. Der SC Vöhringen nahm mit sieben 
Mannschaften teil:
WJ 10/11 7. Platz (Kast Amelie, Ruhnke 

Hanna, Ruhnke Mia, Wenzel Ronja)
WJ 12/13 11.Platz (Magg Lorena, Scheif-
fele Chiara, Ried Luana, Ilg Madeleine, 
Dürr Laura)
WJ 14/17 5. Platz (Saboynik Vanessa, 
Eisenmann Alexa, Potrykus Sina, Bleher 
Julia)
MJ 10/11 1. Platz (Gill William, Scheich 
Paul, Bohe Christoph, Stecker Finn, Haaf 
Henning)
MJ 14/17 2. Platz (Gill Robin, Brzuske 

Rafael, Gill Julian, Knierer Levin, Winkler 
Jonas)
Aktive 1. Platz (Haase Matthias, Haase 
Christian, Zeh Manuel, Schad Norbert);   
2. Platz (Tony Jannik, Schiedel Steffen, 
Haide Fabian)

Im Rahmen des Sportpark-Sommer-
festes fand am 24. Juni das Gaukin-
derturnfest statt. 
 Folgende Turner und Turnerinnen des 

von links nach rechts: Jonas Langenwalter, Erik Heiner-
mmann, Adrian Schmid, Elias Häufele, Tom Fetzer, Yves 
Spring, Mara Mandrysz

(Jochen Langenwalter)

Jugend

Knaben 14
 Die Knaben 14 haben souverän die 
Meisterschaft in der Bezirk Klasse 2 erspielt. 
Es wurde an keinem Spieltag verloren und 
oft war die Partie schon nach den Einzeln 
entschieden. Der Lohn ist der Aufstieg in die 
Bezirksklasse 1.
 Die älteren Spieler Tom und Adrian 
waren für Erik und Jonas wichtige Stützen. 
Wenn Not am Mann war, waren Elias, Mara 
und Yves zur Stelle.
 Insgesamt eine tolle Saison unserer 
Mannschaft.

von links nach rechts: Jonas Langenwalter, Erik Heiner-
mmann, Adrian Schmid, Elias Häufele, Tom Fetzer, Yves 
Spring, Mara Mandrysz

(Jochen Langenwalter)

Die noch fehlenden Mannschaften erschei-
nen in der nächsten Ausgabe

Save the date

(Miriam Oellingrath)      

www.scv-tennisschule.de

 Fragen an den Leiter der Tennisschule 
Michal Mandrysz unter Tel. 0173 / 
9819581
  u
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SCV waren in den entsprechenden Wett-
kampfklassen auf dem Treppchen:
1. Platz: Gill Julian, Pilipenko Maximilian, 
Scheich Paul, Bohe Christoph, Mollecker 
Evelyn
2. Platz: Höld Isabell, Potrykus Sina, 
Schmida Sirina, Mahler Fabian
3. Platz: Gill William
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AM 12. September beginnt Patrick mit 
Ultra Cardio Workout in der Grund-
schule Nord

Mädels aufgepasst :
Am 12. September wartet Patrick Elsner,
ein ausgebildeter Fitnesstrainer B-Lizenz, 
Rückentrainer A-Lizenz, 
Medizinischer Fitnesstrainer A-Lizenz, 
Sport Ernährungsberater B-Lizenz,
 Group Fitness Trainer B Lizenz,
 Faszien Trainer A Lizenz,
 Personaltrainer A Lizenz, 
Fle-xx Master Trainer und Balance Trainer 

in der Grundschule Nord von 19.30 bis 21 
Uhr auf Euch.
Patrick, 25 Jahre, macht mit Euch:
Ein Ganzkörpertraining mit dem eigenem 
Körpergewicht und mit verschiedensten 
Kleingeräten! Zudem bringt er verschie-
denste Arten eines Gruppentrainings noch 
mit ins Spiel wie z.B. Zirkel Training, HIIT 
Training und vieles mehr. 
Traut Euch, lasst Euch überraschen und 
bringt Eure Matte mit. 
Weitere Infos 
über:
Jenny Kast, 
Tel. 33818

(Jenny Kast)

Turnsenioren wieder auf großer Fahrt

Vier-Tages-Ausflug in das Salzkam-
mergut
 37 Personen versammelten sich am 
Donnerstag, 14. Juli, um 8 Uhr am Vöhrin-
ger Bahnhof, um im bequemen Reisebus 
der Firma Fromm vier Tage ins Salzkam-
mergut zu fahren. Man wollte mal wieder so 
richtig die Seele baumeln lassen. Bei strah-
lendem Sonnenschein fuhren wir über die 
A7, die A96 und die A8 Richtung Chiemsee. 
Unterwegs ein kurzer Aufenthalt bei Butter-
bretzeln und Kaffee durfte natürlich nicht 
fehlen. Am Chiemsee angekommen mach-
ten wir in Chieming „Im Haus am See“ un-
sere Mittagsrast. Chieming ist eine Ge-
meinde im oberbayerischen Traunstein und 
liegt am Ostufer des Chiemsees, namens-
gebend an der Chieminger Bucht und ist 
Ferien- und Erholungsort. 
 Weiter ging es nach dem Mittagessen an 
den Wolfgangsee mit Aufenthalt in St. 
Gilden (mit Kaffee und Hefezopf). Nach-
dem wir uns die Füße etwas vertreten hat-
ten, fuhren wir schnurstraks in unser Quar-
tier nach Faistenau zum „Fischerwirt“. Dort 
angekommen wurden wir, nachdem wir un-
sere Zimmer bezogen hatten, recht herzlich 
von der Wirtin begrüßt; sie wünschte uns 
einen recht schönen und sonnigen Aufent-
halt.                              

(Susanne Potrykus)

Step Aerobic und Young Step

Training Erwachsene jeden Montag  (außer 
in den Schulferien) in der Grundschule 
Nord um 19.30 Uhr

Beginn nach den Ferien ist am 
17. September 2018…

 Training Young Step (Mädels von 10 bis 
17 Jahren) jeden Dienstag (außer in den 
Schulferien) im Sportpark von 18 bis 19 Uhr 

Beginn nach den Ferien ist erst am 
18. September 2018 

 Nach dem „Freiluft Step“ trifft man sich 
gerne noch spontan zusammen auf einen 
Umtrunk im Ersten Tropical Beach in Vöh-
ringen. Urlaubsfeeling pur. Die Geselligkeit  
ist einfach schon ein fester Bestandteil unse-
rer Step Gruppe…
                           

Beim Fischerwirt war unsere Gruppe bestens unterge-

bracht

 Am Freitag fuhren wir nach dem Früh-

stück nach Bad Ischl, einem Kurort östlich 

von Salzburg. Fremdenführer Wolfgang, 

ein Faistenauer, machte mit uns die Stadt-

führung und betonte dabei, dass Bad Ischl 

als Tor zu den Alpenseen und Bergen im 

Salzkammergut gilt. In der im Biedermeier-

stil erbauten Kaiservilla können die Räume 

besichtigt werden, in denen der Habsburger 

Kaiser Franz Josef I einst die Sommermo-

nate verbrachte. Auf dem Anwesen befindet 

sich auch das Marmorschlössl, ein Teehaus, 

das der Kaiser seiner Gemahlin Kaiserin 

Elisabeth (Sisi) errichten ließ. 

Stadtführung in Bad Ischl

Unser Fremdenführer Wolfgang aus Faistenau

 Nach der Stadtführung ging es nach 

Hallstatt und dem Hallstätter See. Der Hall-

stätter See im oberösterreichischen Salz-                                  

Patrick Elsner



mergut wird von der Traun durchflossen. Er 
befindet sich auf 508 m ü. M. am nördli-
chen Fuß des Dachsteinmassivs. Der See 
liegt in der Gemeinde Goisern, Hallstatt 
und Obertraun. Direkt am westlichen 
Seeufer befindet sich der frühgeschichlich 
bedeutende Ort Hallstatt. Quer über dem 
See stellt eine Schiffslinie die Verbindung 
des Ortes Hallstein mit seiner Bahnstation 
her. Diese Fährverbindung war bis um 
1980 Österreichs einzige postführende Li-
nie per Schiff und wurde bei entsprechender 
Eisdicke am See auch per Motorschlitten 
bedient. Nach diesen vielen interessanten 
Eindrücken kehrten wir hungrig in unser 
Quartier zurück, ein köstliches Menü war-
tete auf uns.

Stausee-Hotel (am Hallstätter See)

    

Hallstätter Stausee 

Rast auf der Rosenhütte

 Am Samstag hieß es (von der Senioren-
Leitung angeordnet) bitte pünktlich um 9 
Uhr am Bus sein, denn es ging zum Mond-
see. Dort waren wir angemeldet zu einer 
Bootsfahrt rund um den Mondsee. Bei 
strahlender Sonne ein Genuss. Kaum losge-
fahren eröffnete uns der See völlig neue 
Einblicke in das Mondseeland. Das Villen-
viertel in Schwarzinaien mit seinen prunk-                                   

vollen Bauten, dann das Naturschutzgebiet 
entlang der Fuschler Ache, wo die Fischrei-
her eine Kolonie gegründet haben. Mit Witz 
und Charme erzählte der Kapitän Ge-
schichten und Geschichtliches rund um den 
Mondsee und Irrsee im Salzkammergut. Wir 
erfuhren, wie der See zu seinem Namen 
kam und dass man am Schafberg drei 
Meere sieht. Drei Meere? Der Kapitän gab 
einen Vorgeschmack. Wenn Sie bei schö-
nem Wetter auf dem Schafberg stehen, 
sehen Sie ein Wäldermeer, wenn es im Tal 
Nebel hat, ein Nebelmeer, und wenn es 
aber Nebel hat, dann sieht man gar nichts 
me(e)hr…

Mondsee: nach der Schiffsrundfahrt

 Am Nachmittag des Samstags fuhren wir 
samt Reiseführer gut gelaunt aufs größte 
Hochplateau zwischen dem Lammertal und 
dem Salzkammergut. Auf der Rosserhütte, 
der Postalm und dem Almgutshof zur 
„Blonden Hütte“ gönnten wir uns ein paar 
gemütliche Stunden, ehe wir am Spätnach-
mittag wieder unser Quartier beim Fischer-
wirt aufsuchten.

 Wie bei jedem Ausflug, so herrschte auch 
diesmal am vierten Tag Aufbruchstim-
mung, es mussten die Zimmer geräumt 
werden. Nach einem ausgiebigem Früh-
stück ging es wieder Richtung Heimat. Da 
an diesem Sonntag noch das letzte WM-
Spiel der Deutschen Fußball-National-
mannschaft gegen Südkorea stattfand, 
wollten viele Fußballinteressierte noch 
schnell nach Hause (das Spiel begann um                  
17 Uhr) und somit waren die 
Autobahnen restlos ver-
stopft… wir fuhren von ei-
nem Stau in den anderen. In 
Bad Wörishofen, im nobel 
restaurierten Hotel/Gasthof 
„Adler“ kehrten wir nochmal 
ein, um gestärkt die letzten 
Kilometer anzutreten. Ein 
„Hoch“ galt unserem Jürgen 
Beetz (Hauptinitiator  dieser 
Fahrt) und seiner Irmtrud für 
die liebevoll ausgesuchte 
Tour und Organisation. 
 Ein langanhaltender App-
laus schloss sich an, mit der 
Bitte an das Senioren-Gre-
mium, auch 2019 eine schö-
ne Reise zu organisieren… es 
ist schon was geplant!

(Gerhard Sabisch)                                        

Bau GmbH

Genießen.

Riechen.
Schmecken.

Staibs Spezialitäten.

www.baeckerei-staib.de



 Das nächste Fest der Turnsenioren ist 
das traditionelle Sommerfest am 4. August 
2018 um 14.30 Uhr im Freigelände der 
Grundschule-Nord.                                             
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Stockschießen                                 
Wanderpokal geht an den TV Erkheim                              –  Fußballer               
holen die Stadtmeisterschaft der Hobby-Stockschützen

Abteilungsleiter Alois Heinrich brachte 
es auf den Punkt, als er am Sonntag, 
24. Juni,  die Siegerehrung für die 
Stockschützen vornahm: „Die Sport-
tage anlässlich des 125-jährigen Ju-
biläums des SC Vöhringen 1893 wa-
ren ein Höhepunkt in der Vereinsge-
schichte“.
 Auch die Abteilung Stockschießen brach-
te sich in diese Veranstaltung ein. Bereits am 
Freitag wurden die Stadtmeisterschaften für 
Hobby-Stockschützen ausgetragen. Insge-
samt acht Mannschaften standen sich auf 
den Asphaltbahnen gegenüber. Nach eini-
gen Jahren Pause war ein Team der Fuß-
ballabteilung des SC Vöhringen wieder mit 
dabei, das unter dem Namen LEGENDS 
startete.
 Zum ersten Mal mit von der Partie waren 
die „Illerzeller Puckjäger“, die sich aus ehe-
maligen Fußballern aus Illerzell zusammen-
setzten. Eine absolute Bereicherung für das 
Turnier war der erstmalige Start einer Frau-
enmannschaft. Als Moer stand den Damen 

ein Vöhringer Urgestein des Stockschies- 
sens, Helga Kaiser, zur Seite. Das Teilneh-
merfeld wurde ergänzt durch den Titelver-
teidiger, den Handball Senioren des SCV, 
Vertretern der SCV-Radsportabteilung, der 
Abteilung Tennis im SCV, dem Schützenver-
ein Pfeil Vöhringen und wieder ganz er-
freulich: einem Team „Vöhringen Internatio-
nal“.
 Während des Wettkampfes hatten sich 
zahlreiche Zuschauer eingefunden, die 
nach zweieinhalb Stunden und hartem 
Kampf dem Team der Fußballabteilung 
LEGENDS ihren Beifall spenden und zum 
Stadtmeister 2018 gratulieren konnten.

 Bei der anschließenden Siegerehrung 
würdigte Alois ganz besonders das Damen 
Team MUMM FLOWERS, dem es immerhin 
gelang den letztjährigen Stadtmeister zu 
besiegen.

Das Team MUMM FLOWERS

 Ein Höhepunkt, auch für die Abteilung 
Stockschießen, war der Umzug anlässlich 

Die Stadtmeister 2018: 
LEGENDS der Abteilung Fußball im SC Vöhringen

des Jubiläums, der am Samstag Nach-
mittag stattfand. Bekleidet mit ihren roten 
Stocker T-Shirts und Käppis zogen die 
Stockschützen einen XXXL-Stock durch die 
Straßen.
 Am Sonntag um 8.30 Uhr begann das 
Turnier um den Wanderpokal der Abteilung 
Stockschießen. Neun Mannschaften stan-
den sich gegenüber. Nach fast vier Stunden 
Wettkampf konnte Alois auf dem Festplatz 
dem Sieger des Turniers, der Mannschaft 
von Erkheim-B, den Wanderpokal über-
reichen. Dieser wird nun für ein Jahr das 
Vereinsheim des TV Erkheim schmücken.

Die Mannschaft des TV Erkheim-B mit dem Pokal

(Alois Heinrich)                                       u

Turnsenioren beim Festumzug
 Ausgerechnet der Turnvater Jahn ist uns 
bei der Bildauswahl zum Festumzug durch 
die Finger gerutscht. Wir hatten bei dem 
beschränkten Platzangebot darauf ge-
schaut, dass möglichst viele Abteilungen bei 
der Bildauswahl in der Juli-Ausgabe des 
SCVaktuell zu sehen waren, darunter waren 
auch einige Bilder mit Gruppen der Turn-
abteilung; schließlich hatten die Turner 
1893 den ältesten Vorgängerverein des 
SCV, den Vöhringer Turnverein (VTV)  ge-
gründet. Aber der Begründer des Turnsports 
fehlte. Unsere Turnsenioren, mit einem 
Durchschnittsalter von 79 Jahren am Um-
zugstag, haben sich in mehreren Trainings-
stunden darauf vorbereitet, dass die gym-
nastischen Übungen mit den Eisenringen 
während des Umzuges gut ankamen. Für 
diese Leistung herzlichen Dank.

Turnvater Jahn begrüßt den SC-Vorsitzenden Christoph 
Koßbiehl                       

                      u

Die Senioren-Gruppe mit Turnvater Jahn
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Volleyball                                                      
Bestes Wetter für Beachvolleyball

Bei Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen heißt es für die Volley-
ballspieler, das schöne Wetter zu nut-
zen und sich auf der Beachanlage in 
Bellenberg zu treffen, um einige Par-
tien zu spielen und dabei Spaß zu ha-
ben. 

 Da sich Beachvolleyball vom gewöhn-
lichen Volleyball entwickelt hat, sind die 
grundsätzlichen Techniken nahezu iden-
tisch. Man unterscheidet zwischen oberem 
Zuspiel, dem Pritschen, und unterem Zu-
spiel, dem Baggern. Angesichts der mit dem 
oberen Zuspiel verbundenen technischen 
Schwierigkeiten und der Unsicherheiten bei 
der Regelauslegung hat das Baggern im 
Beachvolleyball eine größere Bedeutung als 
in der Halle. Beim Beachvolleyball gibt es 
allerdings einige zusätzliche Techniken, die 
in der Halle üblicherweise keine Anwen-
dung finden. Die bekannteste Technik in der 
Offensive ist der so genannte Pokeshot. Da-
bei stößt man den Ball mit den mittleren 
Knöcheln zweier oder mehrerer Finger über 
das Netz. Wenn der Ball mal ins Netz geht 

und damit der Gegner den Punkt erhält, ist 
das für die Volleyballer des SCV nicht weiter 

nicht schlimm, denn an erster Stelle steht 
der Spaß am Spiel.
 
(Sascha Wollny)

 Weitere Volleyballinfos unter:
www.volleyball.scvoehringen.de        

u

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Als Trainer bleibt uns Michael erhalten

Eigeninitiative, Teamfähigkeit und 
Selbstbewusstsein hat unser Bufdi 
Michael Stucke nach seinen Angaben 
in den vergangenen Monaten bei uns 
im SC Vöhringen gestärkt. Er verlässt 
uns nun nach einem Jahr als Bundes-
freiwilligendienst-Leistender. Im fol-
genden zieht er ein kurzes Fazit.
 
 Im August 2017 startete für die meisten 
meiner Freunde die Ferien, für mich startete 
ein spannendes, lehrreiches, aber teilweise 
auch anstrengendes Jahr im SC Vöhringen. 
Nun sind zwölf Monate voller Höhen und 
Tiefen vorbei und mein Jahr als Bufdi neigt 
sich dem Ende. Meine Aufgaben bestanden 
in erster Linie darin, den SCV mit all seinen 
Abteilungen tatkräftig zu unterstützen. So 
stand ich im Handball, dem KSC, beim Tur-
nen und beim Fußball dem Trainer als Hel-
fer zur Seite. 
 Die Arbeit mit den Kindern in den ver-
schiedenen Abteilungen hat mir sehr viel 
Spaß bereitet, jedoch war es nicht immer 
einfach eine große Gruppe an Kindern un-
ter Kontrolle zu bekommen. Den Großteil 

meiner Zeit verbrachte ich jedoch im ver-
einseigenen Fitnessstudio, dem SCV-CEN-
TER. Dort war ich sowohl für die Betreuung 
der Kunden, Wartung der Geräte, Büroar-
beit, aber auch für die Organisation und 
Durchführung der Wieland-Ferienfreizeit 
verantwortlich.
 Eigeninitiative, Teamfähigkeit und 
Selbstbewusstsein sind nur einige der Cha-
rakterzüge, welche ich im Laufe des Jahres 
ausbauen konnte. Ich bin froh, dass ich 
mich für den Bundesfreiwilligendienst ent-
schieden habe, da ich so Zeit hatte über 
meine berufliche Zukunft nachzudenken. 
Anfang September starte ich nun eine Aus-
bildung zum Systemplaner bei der Firma 
Eitle in Burlafingen. Jedoch werde ich nicht 
ganz aus dem SCV verschwinden, sondern 
weiterhin im SCV-CENTER als Trainer fun-
gieren.

 Ich danke dem SCV mit all seinen Ver-
antwortlichen, die mir die Möglichkeit für 
dieses tolle Jahr gegeben haben und mich 
bei allen Aufgaben tatkräftig unterstützt 
haben.

 Meinen beiden Nachfolgern Daniel 
Kloos und Tom Lieble wünsche ich  viel Spaß 
und Durchhaltevermögen für das kom-
mende Jahr.

Sportliche Grüße,
Michael

                                     u



Leichtathletik                                                
Viermal Gold und einmal Bronze für                            
die SCV-Athleten                                    

Fantastisches Wetter und Spitzenleis-
tungen in Erding: Bei den Bayerischen 
Meisterschaften der Jugend U18 und 
U20 sowie der Aktiven zeigten sich 
Vöhringens Leichtathleten in Topform 
mit vier Siegen und einem weiteren 
Podestplatz.

 Gleich zu Beginn des ersten Wettkampf-
tages standen die 100m-Vorläufe auf dem 
Programm. Bei der weiblichen Jugend U18 
bewies Svenja Pfetsch ihre Sprintstärke und 
zog als Vorlaufsiegern mit locker gelaufe-
nen 12,42 Sekunden souverän in den Zwi-
schenlauf ein. Auch den Zwischenlauf ge-
wann sie überlegen in 11,97 Sekunden. Im 
Finale wurde der erste Startversuch zurück-
geschossen, nachdem Svenja beim Start 
gezuckt hatte. Die Kampfrichter beließen es 
bei einer Ermahnung und zeigten Svenja 
die gelbe Karte. Beim zweiten Startversuch 
setzte sich Svenja nach einem zurückhalten-
den Start immer mehr von der Konkurrenz 
ab und überquerte als Erste die Ziellinie 
nach guten 12,03 Sekunden und sicherte 
sich somit den Bayerischen Meistertitel. 
 Salome Kirchner ging bei der weiblichen 
Jugend U20 über 800m an den Start. In ei-
nem sehr schnellen Rennen holte sich Salo-
me nach einem tollen Endspurt die Gold-
medaille mit einer neuen Bestzeit von 
2:20,03 Minuten. Bei der männlichen Ju-
gend U20 lief ihr Trainingspartner, Fabian 
Ritter, ebenfalls zu einer neuen Bestzeit. Mit 
sehr guten 2:00,68 Minuten belegte Fabian 
den sechsten Platz. 
 Auch am zweiten Tag der Meisterschaf-
ten zeigten die SCV-Sprinter und Läufer ihre 
derzeitige gute Form. Im 200m Vorlauf qua-
lifizierte sich Svenja als klare Favoritin für 
den Endlauf mit einer Zeit von 25,09 Sekun-
den. Im Finale ließ Svenja nichts anbrennen 
und stürmte in einer neuen Bestzeit von 
24,03 Sekunden zum zweiten Bayerischen 
Meistertitel. Mit ihrer Siegerzeit verbesserte 
sie nicht nur ihren Hausrekord, sondern 
setzte sich damit an die Spitze der aktuellen 
deutschen U18 Bestenliste. Für die punkt-
beste Sprintleistung der gesamten Veran-
staltung wurde Svenja vom Bayerischen 
Leichtathletik-Verband mit dem Hartmut-

Schweitzer-Wanderpreis geehrt. Den zwei-
ten Meistertitel wollte auch Salome Kirchner 
(WJ U20) über die 1500m holen. In einem 
taktisch geprägten Rennen lief Salome lan-
ge auf Position zwei liegend hinter der Mit-
favoritin Jana Vollert aus Schweinfurt. 
200m vor dem Ziel ging Salome an Vollert 
vorbei und zog das Tempo massiv an. Keine 
der Konkurrentinnen konnte Salome mehr 
folgen und auch sie gewann in 4:45,06 Mi-

Mannschaft – von links: Karg, Brutscher, Pfetsch, Ritter, 
Kirchner, Buchmüller

1500m – Salome Kirchner (zweite von rechts)

Svenja Pfetsch

Medaillengewinner – Svenja Pfetsch, Fabian Ritter, 
Salome Kirchner
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Svenja Pfetsch sprintet zu einer neuen 
Bestzeit
 Drei SCV-Athletinnen starteten beim MTV 
Meet-IN in Ingolstadt und zeigten eine Wo-
che vor den Bayerischen Meisterschaften 
ihre gute Form. Die erst 16-jährige Svenja 
Pfetsch ging in der Frauenklasse über 200m 
an den Start. Nach dem Startschuss machte 
sie in der Kurve mächtig Druck und ging als 
Erste auf die Zielgerade. Trotz nachlassen-
der Kräfte gegen Ende des Rennens siegte 
Svenja souverän mit einer neuen Bestzeit 
von 24,30 Sekunden vor der acht Jahre äl-
teren Katharina Eich vom SSV Ulm (24,72 
Sekunden). Im Weitsprung der Frauen 
sprang Nadine Brutscher mit einer Weite 
von 5,06m auf einen guten dritten Platz. 
Über 100m verbesserte Nadine ihre Sai-
sonbestzeit auf 13,84 Sekunden. Sarah 
Fackler belegte über 100m und 200m bei 
den Frauen jeweils den vierten Rang. Die 
Uhr blieb für sie bei 13,59 Sekunden bzw. 
28,30 Sekunden stehen. 

Siegerehrung 200m – Eich, Pfetsch, Riedmann

(Eugen Buchmüller/Manfred Karg)           u

nuten ihre zweite Goldmedaille an diesem 
Wochenende. Für die Überraschung des Ta-
ges aus Sicht der Vöhringer sorgte Fabian 
Ritter bei der männlichen Jugend U20. In ei-
nem ebenfalls taktischen Rennen gewann 
Fabian mit einer Zeit von 4:32,88 Minuten 
die Bronzemedaille. Nadine Brutscher ging 
als einzige SCV-Athletin in der Frauenklasse 
an den Start. Im Weitsprung sprang Nadine 
auf Platz neun mit einer guten Weite von 
5,04m und verfehlte den Endkampf nur um 
ein paar Zentimeter.

Livia Kern mit starkem Auftritt bei den 
Bayerischen Meisterschaften
 Bei den Bayerischen U16-Meisterschaf-
ten in Kitzingen belegte Livia Kern mit einer 
neuen persönlichen Bestleistung über 
800m einen hervorragenden siebten Platz.
 Nachdem Livia Mitte Mai in Pliezhausen 
die bayerische Norm über 800m von 2:35 
Minuten deutlich unterboten hatte, durfte 
die 13-jährige Läuferin in der höheren Al-
tersklasse W14 starten. Für Livia war es der 
erste Start bei den Bayerischen Meister-
schaften. Es gingen 16 Teilnehmerinnen an 
den Start, so dass diese auf zwei Läufe auf-
geteilt wurden. Livia Kern kam auf Grund 
ihrer Meldezeit von 2:31,05 Minuten in den 
ersten und schnelleren Lauf. Hierbei belegte 
sie mit einer neuen Bestzeit von 2:30,39 
Minuten den sechsten Rang und musste nur 
einer Läuferin aus dem zweiten Rennen den 
Vortritt lassen. 
 Im 80m Hürden-Sprint der Altersklasse 
W15 ging Antonia Jall an den Start. Im Vor-
lauf blieb die Uhr für Antonia bei 13,73 
Sekunden stehen. Für das Weiterkommen in 
den Endlauf hat es nicht gereicht.

Livia Kern (Start-Nr. 633)

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen
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Zum 125-Jahre-Jubiläum des SC Vöh-
ringen veranstaltete die Abteilung Ai-
kido einen Lehrgang mit Rudi Schnei-
der aus Forchheim (7. Dan Aikido). 
Am Samstag, 21. Juli, trafen sich rund 
20 Teilnehmer aus den Dojos Forch-
heim, Basel, Ulm und Vöhringen. 

 Der Ablauf eines Lehrgangs oder einer 
Unterrichtsstunde sind nahezu identisch: 
• Ankommen
• Begrüßung
• Aufwärmen, Lockerung und Dehnung
• Fallschule (Vorwärts- und Rückwärts-
 rollen)
• Schrittübungen 
• Wurf- bzw. Halteübungen ohne Waffen, 
 bzw. Waffenübungen
•  Innehalten

Japanische Begrüßung 

... oder auch modern

„Warm up klassisch“ 

Aikido                                                       
Lehrgang mit Rudi Schneider aus Forchheim

 Und doch war der Lehrgang eine große 
Abwechslung zum regelmäßigen Training: 
Freudiges Begrüßen, Hakama binden, Ken-
nenlernen neuer Teilnehmer, Treffen alter 
Bekannter aus anderen Dojos sowie die ge-
meinsame Vorfreude auf die kommenden 
vier Stunden. Der Lehrgang mit Rudi 
Schneider bot Raum für Freude, Austausch, 
Lernen und Erfahrungen für jeden mit sei-
nem individuellen Kenntnisstand. 
 Alle Aikidoka sitzen kniend in einer Reihe 
und beobachten aufmerksam ihren Lehrer, 
der eine Übung mit einem ausgewählten 
Trainingspartner zeigt. Der eine verfolgt be-
geistert die Ausführung mit dem Fokus auf 
die Technik an sich. Der andere beobachtet 
gespannt die detaillierten Hinweise zur Fuß- 
bzw. Handarbeit, den Hebeln oder der Aus-
richtung des Körpers. 



97. Ausgabe August 2018 I 27

 Anschließend trainieren alle paarweise. 
Einer übernimmt die Rolle des Uke (Angrei-
fer), der andere die des Tori (verteidigender 
Partner), der mit der eben gezeigten Technik 
abwehrt. Es ist ein Prozess der Handlungs-
wirksamkeit, der Reflektion und des Ler-
nens. Geprägt war der Lehrgang durch die 
gemeinsame Freude über kleine Erfolge, 
dem Spaß am gemeinsamen Lernen und 
dem Ziel, durch minimalen Kraftaufwand 
und intelligent eingesetzte Hebel einen 
maximalen Effekt zu erreichen. Das Ver-

Fallschule Tori: Rudi – Uke: Holger

ständnis des Lehrers, dass nicht alle Aspekte 
direkt umgesetzt werden und das individu-
elle Feedback trugen zu dem erfolgreichen 
Nachmittag bei.

 Zum Abschluss des Lehrgangs hielten 
alle nochmals inne, kamen zur Ruhe, bevor 
am Ende die Matten abgebaut wurden. 

Schön war's! 

(Melanie Stadler, Lehrgangsteilnehmerin)

Was ist Aikido?

 Der Name Aikido wird aus drei sinoja-
panischen Schriftzeichen geformt (Ai „Har-
monie“, Ki „Lebensenergie“, Do „Lebens-
weg“) und kann daher in etwa als „Der Weg 
der Harmonie im Zusammenspiel mit Ener-
gie“, „Weg zur Harmonie der Kräfte“ oder 
„Der Weg der Harmonie mit der Energie des 
Universums“ übersetzt werden. Diese Be-
zeichnung bezieht sich darauf, dass Aikido-
Techniken dahin zielen, Angriffe durch die 
Kontrolle ihrer Energie und nicht durch Ab-
blocken derselben zu kontrollieren. Ein 
häufig genannter Vergleich lautet, dass die 
flexible Trauerweide einem Sturm durch Bie-
gen widerstehen kann, während die viel 
stabilere Eiche bricht, wenn der Wind zu 
stark ist. 

(Quelle: Wikipedia)

 Aikido zeichnet sich vor allem durch run-
de, dynamische und fließende Bewegungen 
aus. Die Energie eines Angreifers wird nicht 
abgeblockt, sondern durch kreis- oder spi-
ralförmige Bewegungen ins Leere geleitet, 
bzw. gegen den Angreifer selbst umgelenkt. 
Durch beständiges Wiederholen der Bewe-
gungsabläufe werden körperliche Ge-
schmeidigkeit, Gleichgewicht, Koordina-
tion und Konzentration in hohem Maße ge-
schult.

 Aikido ist frei von Wettkämpfen, jeder 
Teilnehmer übt auf seinem Niveau und mit 
seiner persönlichen Zielsetzung. Dies er-
möglicht auch Anfängern, unabhängig von 
Alter und Geschlecht, sich jederzeit in den 
laufenden Unterricht zu integrieren.

Interesse geweckt? 

 Aikido wird seit 2007 beim SC Vöhrin-
gen unterrichtet. Der Unterricht ist fortlau-
fend, es gibt keine offiziellen Starttermine, 
Interessierte können jederzeit an einer un-
verbindlichen Probestunde teilnehmen. 
Schüler/in, Mann/Frau, Anfänger oder 
Wiedereinsteiger in jeder Altersklasse sind 
jederzeit herzlich willkommen. Der Unter-
richt findet immer montags in der Gymnas-
tikhalle des Sportparks in Vöhringen statt 
und beginnt wieder nach den Sommer-
ferien. 

Weitere Informationen unter:

http://www.aikido-feldenkrais.de/a-s-
scv.html.

(Josef Daam)                                          u

Üben und Ausruhen
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Taekwon-Do                                                
Trainer-Workshop der besonderen Art von und             
mit unserem eigenen Großmeister

Kreativität und traditionelles 
Taekwondo sind keine Gegensätze!

 Passen Hilfsmittel und Variationen ins 
traditionelle Taekwondo? Klare Antwort: Ja.
Unter diesem Motto trafen sich am Sams-
tag, 21. Juli, alle Trainer der Abteilung Taek-
wondo zum Workshop. Auftakt bildeten die 
Themen: Etikette im TKD, Umgang mit 
Problemsituationen (weil Problemkinder 
gibt es bei uns nicht!) gesundheitliche As-
pekte wie Skelett und Muskulatur, Deh-
nungsarten, physiologische und nicht phy-
siologische Übungen in der Gymnastik, Er-
nährungsgrundlagen, Beurteilungsfehler 
und das zunehmend wichtigere Thema Psy-
chische Gesundheit. Nach einer kurzen 
Pause beschäftigten sich die Trainer mit der 
Methodik im Taekwondounterricht. Nach 
einem theoretischen Input (ein klassischer 
Gottnerscher Rundumschlag durch die Dis-
ziplinen im Taekwondo) bekamen die Teil-
nehmer per Losentscheid ein konkretes 
Thema, welches sie im gemeinsamen Ab-
schlusstraining kreativ und facettenreich 
umsetzen sollten: 
Gottner Christine: Aufwärmen mit Pezzi-
ball und Partner
Möller Martin: Aufbau und Vermittlung 
einer eigenen Kür-Form („2. Kigong“)
Kaiser Valentin: Ilbotaeryon mit Hilfsmittel 
Hulahup-Reifen und Pratze
Schopf Armin: Hosinsul mit Hilfsmittel 
Kasten
Gottner Julian: Übungen zu Chayutaeryon 
mit Partner, Chayutaeryon offensiv und 
defensiv
Kern Victor: Kyek Pa mit Hilfsmittel Ball 
und Pratze

 Norbert Gottner gestaltete den Ab-
schluss und zeigte Möglichkeiten für Ge-
samtzielkontrollen und mentales Training 
auf. Nach fünf Stunden mit effektivem Zu-
hören, Diskutieren, Schreiben, Fragen, Be-
werten und Beurteilen, Bewegen und 
Schwitzen ging der sportliche Teil der Ver-

anstaltung zu Ende und die Teilnehmer tra-
fen sich beim gemeinsamen Grillen und 
Feiern, um den gelungenen Tag zu beenden 
und unseren Kollegen Armin Schopf in seine 
hoffentlich nur kurze Trainerauszeit zu ver-
abschieden. Er wird sich die nächsten Mo-
nate im Ausland aufhalten. 
 Wir danken unserem Großmeister Nor-
bert Gottner für die tolle Vorbereitung und 
Durchführung des Workshops und allen 
Teilnehmern für das engagierte und moti-
vierte Mitmachen. Wir sind sicher, dass un-
ser Training mit dem Workshop noch attrak-
tiver und besser wird!  

(Michael Gessel)

u
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Springmäuse                                 
Radltour nach Winterrieden

Wieder einmal hatte Anton Stegmann 
eine tolle Fahrradtour geplant, die 16 
Springmäuse am Sonntag, 15. Juli, um 
9.30 Uhr am Sportpark begannen. Auf 
normalen Tourenrädern, Mountain-
bikes, Rennrädern und E-Bikes fuhren 
sie über Betlinshausen ins landschaft-
lich schöne Rothtal. Die Tour verlief 
dort überwiegend auf geteerten land-
wirtschaftlichen Wegen. 
 Nach einer Pause am lieblichen Fisch-
weiher bei Buch nahe der kleinen Roth 
setzten alle die Tour über Oberroth nach 
Babenhausen fort und erreichten bald da-
rauf Winterrieden, das Ziel der Tour. Dort 
kehrten die Springmäuse im Gasthof Krone 
zur Mittagspause ein. Der Gasthof mit an-
geschlossener Metzgerei sorgte mit seinen 

mächtigen Portionen dafür, dass die ver-
brauchten Kalorien schnell wieder ersetzt 
wurden.
 Gut gesättigt startete die Gruppe auf den 
Rückweg, der zunächst über den Damm der 
ehemaligen Eisenbahn von Babenhausen 
nach Kellmünz verlief. Dabei streifte der 
Blick der Teilnehmer nicht nur über die land-
schaftlich schöne Strecke rechts und links, 
sondern auch sorgenvoll gen Himmel, wo 
sich inzwischen dunkle Gewitterwolken auf-
getürmt hatten. Immer wieder machte das 
nahende Gewitter durch Donner auf sich 
aufmerksam. Eine Einkehr in Sinningen 
oder Balzheim schien notwendig zu wer-
den, um dem nahenden Regenguss zu ent-
gehen. Erste Tropfen gingen kurz vor Balz-
heim auf die Gruppe nieder. Als die Spring-

mäuse in Balzheim das Gasthaus Löwen er-
reichten, hatte der Regen aber schon wieder 
aufgehört. Die Springmäuse hatten Glück, 
denn ihr Rückweg nach Vöhringen führte 
am Rande der Gewitterwolken entlang, die 
inzwischen nach Osten abgezogen waren. 
Auf dem weiteren Weg über Dietenheim, 
Illertissen und Au erkannten sie an großen 
Pfützen auf dem Radweg, dass dort kurz 
vorher gewaltige Regenmengen herunter 
gekommen sein mussten. Der gewählte 
Weg und das perfekte Timing hatte sie also 
wieder trocken nach Vöhringen zurückge-
bracht.
 Ein Dank der Radlgruppe an Anton Steg-
mann für die gelungene Tour, die er über 
tolle Wege fern vom Verkehr durch eine 
schöne Landschaft geführt hat. Auf der 

Kindersportclub                                                
Summertime im Kindersportclub

Trotz Hitze und Badewetter kamen im 
Juli doch noch recht viele Kinder zu 
uns in die Turnhalle, um gemeinsam 
aktiv und kreativ zu sein. 

 Aus bunten Bällen zauberten wir „Eisku-
geln“, die sortiert, umgelagert oder in der 
„Eisdiele“ ausgegeben wurden.

 Echtes Eis durfte natürlich auch nicht feh-
len. Dieses bekam jedes Kind in der letzten 
Woche vor den Ferien am Ende der Stunde 
zum Genießen und zur Abkühlung.

 Nach dem Eisschlecken hieß es aber 
leider noch Abschiednehmen von unserem 
diesjährigen FSJ-ler Michi Stucke, der uns 
stets tatkräftig, liebenswürdig und zuverläs-
sig unterstützt hat. Wir wünschen ihm alles 
Gute und viel Freude bei dem, was kommt 
und was er künftig vorhat.

 Die ganz Kleinen genossen das schöne 
Wetter draußen beim Spielen. Zum Ab-
schluss haben wir ein kleines Picknick ge-
macht.

 Nun wünschen wir allen schöne Ferien, 
tolles Wetter, gute Erholung und viel Spaß.
Bis bald im KSC!!

(Sabine Schopf)                                      u
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Tischtennis                                                
Talente zeigen ihr Können

Vereinsmeisterschaft
 Am Samstag, 14. Juli, veranstaltete un-
sere Abteilung ihre Vereinsmeisterschaft. 
Durch einige Ausfälle konnten zwar nur 
zehn Spieler am Wettbewerb teilnehmen, 
doch diese erlebten einen spannenden und 
spaßigen Nachmittag unter der Turnierlei-
tung von Lothar Renz. Um das Turnier inte-
ressant zu gestalten, spielten alle Teilneh-
mer gegeneinander und wurden am Ende 
in ihre Altersklassen eingeteilt. Am Ende 

standen dementsprechend ein Sieger in der 
U18, zwei in der U15 und sieben Teilneh-
mer in der U12 fest. Bei den Ältesten nahm 
nur Erik Maier teil, der sich somit automa-
tisch den Titel sicherte. In der U15 setzte sich 
am Ende Colin Müller gegen Joel Stoehr 
durch. In der U12 konnte sich in der größten 
Gruppe Korbinian Grasser den ersten Platz 
sichern. Hinter ihm reihten sich Leon Hil-
garth, Finn Böhmler, Jason Kelly, Nico 
Serwatzy, Tim Wölfli und Markus Wilke ein.

Ben Kast beim Ochsenhausener 
Talentcup
 Mit 40 Teilnehmern fand am Sonntag, 8. 
Juli,  der KSK-Talentcup der TTF Liebherr-
Ochsenhausen statt. Zusammen mit Trainer 
Lothar Renz reiste Ben Kast für den SC Vöh-
ringen zum Event. In seiner U15 Gruppe trat 
er gegen fünf weitere Toptalente aus der 
Region an. Das erste Spiel verlor er knapp 
gegen den späteren Turniersieger aus Berg. 
Gegen den später Zweitplatzierten vom SC 
Staig siegte Ben dann jedoch souverän mit 
3:0. Aus den weiteren drei Spielen konnte er 
noch zwei weitere 3:0 Siege mitnehmen 
und musste sich nur einmal noch mit 2:3 
geschlagen geben. Am Ende sicherte er sich 
somit einen sehr starken dritten Platz. Als 
Preis für seine Leistung erhielt Ben ein Ticket 
für ein Bundesliga-Spiel der TTF Liebherr-
Ochsenhausen.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Strecke waren nur geringe Anstiege zu be-
wältigen, so konnten auch die Teilnehmer 
ohne E-Bikes bei dem durchaus sportlichen 
Tempo gut mithalten. Beflügelt haben zum 
Schluss aber auch die Regenwolken das 
Tempo, die zunächst auf dem Kurs der 
Springmäuse lagen, dann aber rechtzeitig 
abgezogen sind.

Trocken zurück in Vöhringen

(Walter Thill)                                          u

Aufbruch am Gasthof Krone Winterrieden

Einkehr im Gasthof Krone WinterriedenVerschnaufpause am Weiher bei Buch

Start der Radlgruppe am Sportpark 
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